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Abendausgabe . *^ 80 1krsKmlt r mal. Verhreiteße ZeMnz Site.
Krpeditio« : .

Zirkel und Lammstraße Ecke
nächst Kaisersrr . u. Marktvl .
Brief- od. Telcgr .-Adr . laute
nicht auf Namen , sondern:

« Badische prrffr", tiarlrrutze.

Aezug i« Kartsrntze:
3m Berlage abgcbolt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert :
Vierteljährlich : M . 2.1» .
« uSwärtS : bei Abholung
am Postschalter M. 1.8».
Durch den Briefträger täglich
fe mal ins Haus gebracht

M . 2.52.

Einzelne Nummern » Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeilc 25 Pfg .,

die Rcklamezcile 7» Pfg .

Badische Presse .

General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und -er Grotzh . Baden.
LM- Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe. HW

iiju . l * Wöchentlich 2 Nummern „Aarksrutzer Anteröattungsökatt ^
, monatlich 2 Nummern »Kurier " ,

llllllPff *
Anzeiger für Landwirtschaft, Äarten - , Obst - und Weinbau , 1 Sommer - u . 1 Winter -Aahrptanbuch

_ & ^ und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich l2 dir Setten , Weitaus größte Abonnentenzahl aller in ttar̂ nuhee ^ eine^

Eigentum und Verlag von
K . Thiergarten »

Verantwortlich
für den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Teil

Ulbert Herzog ,
für den Anzeigen -Teil '

« . Rinderbbacher,
sauitlich in Karlsruhe.

Auflage :

34 000 60L
gedruckt auf 2 Zwillings»

Rotationsmaswinen.

Zn Karlsruhe und nächst«
Umgebung über

ooo
Rbounenten .

Nr. 93 Karlsruhe , Montag den 25. Februar 1907. Teiephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 25 . Febr . Ter Landesparteitag der sozialdemo¬

kratischen Partei Badens findet am 27 . und 28 . April d . Js . in Frei¬
burg in den Lokalitäten des Saalbau -Wiehre statt . Auf der Tagesord¬
nung stehen u . a . : 1 . bricht des Lcmdesvorstandes, 2 . Tätigkeit der
sozialdemokratischen Landtagsfraktion , 3 . Reform des Gemeindewahl¬
rechts, 4 . Kreistag ' und Kreistagswahlen .

* Mannheim , 24 . Febr . Einen Mordsskandal verübte gestern abend
ein lediger Fuhrmann von hier, der anscheinend meihr getrunken, als ihm
zuträglich war . Dann ging er an das Häuschen der Polizeistation III ,
klopfte am Fenster und rief hinein : „ Des is ' en Automat , wenn mer en
Ster ' nein schmeißt , kommt en Schutzmann heraus ." Prompt kam auch
der Schutzmann heraus und nahm 'den Krakeihler in Haft .

» Mannheim , 25 . Febr . Am Samstag nachmittag verschaffte sich
ein verheirateter Kaufmann von Philippsburg , wohnhaft in Frankcn -
tal , durch Einschlagen der Glasabschlußtüre Eingang in die Wohnung
seines Schwiegervaters und feuerte auf ihn zwei scharfe Revolver¬
schüsse ab . Im Handgemenge trug letzterer eine Verletzung am Kopfe
davon . Der Täter ist der 26 Jahre alte Kaufmann Hellmut Maurer ,
und wurde sofort in Haft genommen. Er macht die Mitteilung ,
daß er die feste Absicht gehabt habe, seine Schwiegereltern und sein
etwa zwei Jahre altes Kind, das bei seinen Schwiegereltern unter¬
gebracht ist, zu töten . Er sagte, wenn ihm der Mord an seinen Schwie¬
gereltern und seinem Kinde gelungen wäre , hätte er Hand an sich
selbst gelegt.

) : ( Ettlingen , 25 . Febr . Am Samstag abend brach im Aulenbach-
schen Steinbruch bei der Spinnerei der langjährige Betriebsleiter Theis
plötzlich zusammen. Der sofort herbeigerusene Arzt konnte nur noch
den Tod infolge Herzschlag konstatieren. Eine Witwe mit 11 noch zum
größten Teil unerzogenen Kindern trauern an der Bahre ihres so früh
entrissenen Ernährers . Herr Theis erfreute sich allgemeiner Beliebtheit.

A Pforzheim , 24 . Febr . Am Freitag früh fand man auf
der Bahnstrecke zwischen Enzberg und Mühlacker einen Schirm
und einen blutbefleckten Hut , sowie zahlreiche Blutspuren . Län¬
gere Nachforschungen ergaben , daß ein nachts vorher von Pforz¬
heim heinckehrender Metzgergehilfc von Mühlacker ans dem Zug
abgestnrzt war . nach andern Versionen soll er wegen ungenügen¬
den Fahrtausweises herausgesprungen sein , und sich trotz schwerer
Verletzungen noch in seine nahezu zwei Kilometer entfernte Woh¬
nung geschleppt habeir , von wo er gestern ins Bezirkskrankenhaus
überbracht wurde . Es ist kaum glaublich und nur der sehr
kräftigen Natur des 26jährigen Mannes zuzuschreibtzn , daß er
lebend heimkam, er erlitt eine lebensgefährliche Stirnwunde ,
doppelten Bruch des Nasenbeins , Bruch des rechten Unterarms ,
Brust - und Fußwunden . Der junge Mann wollte hier ein Ge¬
schäft kaufen und hat sich erst vor acht Tagen verlobt .

* Erlach ( A . Oberkirch ) , 24 . . Febr . Kürzlich fiel ein fast üjährsger
Knabe 'des hiesigen Landwirts Karl Kraus in 'den geradezu reißenden
Mühlkanal und wurde als Leiche herausgezogen . — Dem letzten Orkan
ist auch das sog. „Elacher Kreuz" an der Landstraße nach Oberkirch ,
zwischen hier und Mm , zürn Opfer gefallen, von dem man sagt, !daß es
seit dem Jahre 4688 steht .

Aus - er Residenz .
Karlsruhe , 25 . Februar.

I Bortrag . Trotz der von Staat und Gemeinde in anerkennens¬
wertester Weise in die Wege geleiteten Bekämpfung der Lungenschwind¬
sucht fallen dieser heimtückischen Krankheit in Deutschland immer noch
mehr als 160 000 Menschen = 1/ 7

— 1/ . aller Verstorbenen in einem
Jahre zum Opfer . Ilm die zur Verhütung der Lungenschwindsucht
nützlichen Maßregeln verbreiten zu helfen , veranstaltet der hiesige
Naturheilverein am Dienstag den 26 . ds . Mts . , abends 8i/«, Uhr, im
Saale III Schrempp einen öffentlichen Bortrag , bei dem der hiesige

Tlieater . ttmtft nitb Wissenschaft .
— Karlsruhe , 25 . Febr . Im Großh . Hofthcater gab es am Sams¬

tag viel vergnügte Gesichter . Konrad Dreher der in seiner eigenen
mit Heinrich Stobitzer gemeinsam verfaßten vieraktigen Komödie
« Das Münchener Kindl " gastierte , besitzt allerdings in seiner
wirkungsvollen Komik einen auserwählten Sorgenbrecher . Zwar ist
sein Humor schon etwas altväterlicher Art , aber darum ist er doch
nicht minder kräftig und Heiterkeit erweckend . Er paßte in das Werk
großartig herein , das selbst auch von modernen Bühnenfordcrungcn
wenig angekränkelt ist , und paßte vor allem großartig in die Rolle des
wackern Kunstmäzens und Rentiers Mayerhoser , die ihm tatsächlich
in des Wortes verwegenster Bedeutung auf den Leib geschrieben er¬
sehe« •>. Der Inhalt des harmlosen , lustigen Stückes, das die Grenze
nach dem Schwankgebiete in gutmütigstem Sclbstbehagcn überschreitet,
bringt an sich nicht viel Neues : Schilderungen aus der Boheme des
Münchener Künstlerlebens , die Prüderie gewisser Bürgerkreise vor der
Ungeniertheit der Ateliers und ihrer Erzeugniffe und die Sorge , nur
ja «das jung Mädchen" ehrbarlich von solchen Dingen fern zu halten .
Natürlich heiratet dieses selbe junge Mädchen, Charlotte Winter , eben
« das Münchener Kindl"

, am Schluß doch ihren geliebten Maler und
Vetter Hermann und auch die brave Malerin Emma Strom erhält
einen Mann in Gestalt eines tüchtigen Kollegen . Die durch das Stück
hindurch wirbelnde «schöne Minna "

, ein beliebtes und zwischcnhindurch
mit einem jungen Heiligenmaler verlobtes Rassenmodell und eine mal¬
freudige Amerikanerin bringen noch besondere Lichter in das Stück
hinein .

Gespielt wurde unter Regie des Herrn Schesranek recht flott ,
wenn auch der Münchener Dialekt ab und zu mit dem mit Recht be¬
liebten Landgrabendeutsch eine freundliche Aehnlichkcit aufwies . In
seiner Art unübertrefflich war natürlich Herr Dreher selbst , dessen
Mayerhoser bei allen Tapsigkeiten des biederen Bierphilisters eitel
Herzensgüte und Herzensfröhlichkeit war und dessen Mienenspiel zu¬
weilen geradezu überwältigend komisch wirkte . Sogar das Kauplet
brachte ihm deshalb Beifall ein. Herr Mark als Regierungsrat
Winter , Frl . Frauendorfer als verwitwete Frau « Erste" Staats -

NaturheWnndige Herr Robert Schneider über das Thema ^ „Wie schützen
wir uns vor Lungenschwindsucht " sprechen wird . Herr Schneider wird
das Thema in sachlicher, verständlicher Weise behandeln ; auch an dieser
Stelle sei auf den Vortrag -hirig-cwiescn .

$ Fulderei . Zu einem Fnlder - Tamenabend hatten die Herrscher
des fuldischen Reiches , die Drei , ihre Getreuen in den großen Saal
des Kolosseums eingeladen und so zahlreich war man dem Rufe gefolgt,
daß der Saal kaum die Erschienenen faffen konnte . Es darf dies
auch nicht Wunder nehmen, denn nur ungern fehlt man da , wo solch'

köstlicher Humor winkt, wie ihn die Veranstaltungen der Fulderei stets
bieten . Direktion : Die Drei , Regie : Vereinsmitglicd Färber , so
meldete das Programm und was der Druckfehlerteufel arglistiger
Weise versäumt hat — dem sei noch hinzugesügt, daß die keineswegs
mühelose Arbeit der musikalischen Leitung in den bewährten Händen
des fuldischen Reichskapellmeisters, Herrn Hermann K n i e r e r , lag .
So war dafür Sorge getragen , daß ein genußreicher Abend bevor¬
stand. Ten Reigen der Vorträge erösfnete nach der Begrüßungsrede
des Ersten der Drei , Fulder Schellhaas, der Schwank: «Beim Abend -
trnnk zu Heidelberg"

, ein sehr gefälliges Werk des Regisseurs und
Vereinsmitgliedes Färber , der sich damit bei dem flotten Spiel der
Mitwirkenden einen schönen Erfolg und einen Hervorruf errang . Es
folgte ein Zyklus von fünf lebenden Bildern : „Deutsches Lieben,
deutsches Lted "

, die bei der feinsinnigen Inszenierung durch Herrn
Theatermaler Wolfs und dem gefühlvollen Vortrag des verbindenden
Textes durch Fulder Blum nachhaltige Wirkung erzielten . Den
Glanzpunkt des Abends bildete die Ausführung von Koschats herr¬
lichem „Ein Sonntag auf der Alm" durch Damen des „ Liederkranzes"

und einen Teil Sänger des Vcreinschores. An der trefflichen Wieder¬
gabe , dem frisch-fröhlichen Gesang und an den schmucken Sängerinnen
konnte man nur ungeteilte Freude haben, die auch m der verlangten
Wiederholung des Wertes Ausdruck fand . Für die gediegene Auffüh¬
rung gebührt Herrn Knierer , der die Einstudierung leitete und auch
den Klavierpart ausübtc , besondere Anerkennung . Herr Rocke , der
bereitwillig für ein erkranktes Vereinsmitglied einsprang , trug mit
sympathischer Stimme zwei Lieder von Rolländer sehr dankenswert
war , während die Fulder Siegrist und Wälder durch humoristischeSolo.
Vorträge, die mit stürmischen Applaus ausgenommen wurden , die An¬
wesenden erfreuten . In Bezug auf derbe Komik schoß der Schwank
„ Eine Soiree bei Ficischermeister Biembel" den Vogel ab ; die über»
aus gelungene Wiedergabe der einzelnen Rollen, insbesondere dcr-
tenigen des Dieners Moritz durch Fulder Blum , rief stürmische Heiter
keit und nickt endenwcllendc Beifallssalven hervor und Darsteller
sowohl , wie Darstellerinnen entpuppten sich als recht kunstbegabte
Dilettanten , aus - die der Verein stütz sein kann, wie -überhaupt , der
Verlauf des ganzen Abends von großer Lust und Liebe zur Sprache
und von schönem Können bei allen Mitwirkcndeu beredtes .Zeugnis ab-
.lcgte. Herr Devin, der zweite Vorsitzende des Vereins Karlsruher
Liederkranz stattete den Dreien , Herrn Regisseur Färber und den son¬
stigen Miiwirkenden für ihre Mühewaltung in warmen Worten den
Dank ab ; sollte hierbei des einen oder anderen am Gelingen des
Abends mehr oder weniger beteiligt Gewesenen vergessen worden sein,
so sei der Dank dieser Stelle nachgeholt . Glückauf für weitere solche
Erfolge !

8 Tie gefährlichen Niveauübergänge. Am Samstag mittag nach
12 Uhr wollte ein Privatkutscher mit seiner mit einem"Fahrgast besetzten
Droschke aus der Ettlingerstraße kommend , den Bahnübergang passieren,
fand aber die Barriere dort geschloffen und blieb deshalb halten . Der
die Barriere bedienende Bahnwart ließ solche in die Höhe , um die im
Innern des Bahnkörpers noch befindlichen Paffanten durchznlaffen und
soll, ivie der Polizeibericht meldet, auch dem Kutscher ein Zeichen zum
Durchfahren gegeben haben. Dieser fuhr an , doch als der Bahnwart
das Heranfahren des Zuges von Rastatt bemerkte, ließ er die Barriere
mir »oller Geschwindigkeit herunter , wobei solche dem Pferde derart auf
den Kops fiel , daß das Pferd zu Boden stürzte und Verletzungen davon¬
trug . Hätte der Bahnwart nicht noch rasch die Barriere herunter gc-
§»<; ol savar ttzwigog uohe;Z um? iihvivU aoor. tp.rnqvg Qutt uoijvz
Gefährt unter den heranbrausenden Zug gekommen .

anwalt , Frau C r a m e r als aufdringliche Regierungsaffessarsgaitiu
verkörperten das ehrbarlicke Bürgertum recht gut . Frisch und unver¬
zagt gab sich die Künstlergcsellschaft der Herren D a u m b a ch ,
Höcker , S ch n e i d er, K r o n e s , H e i n z e l . In ihren hübschen
Szenen wirkten sodann Frl . Müller in ihrer natürlichen Herzlichkeit
als „Münchener Kindl" , Frl . E r m a r t h als malfrcudige und liebes-
schnsüchtige Amerikanerin Miß Maud , Frl . Podechtel , ganz vor¬
züglich in ihrer Ungezwungenheit, Frl . L y n a r d in der Partie der
etwas sentimental gezeichneten Malerin Emma Strom . In den
Episodenrollen zeichneten sich noch Herr Kemps als abergläubischer
Hausbesitzer, Frau P i x in der äußerst drastisch durchgeführten Rolle
der Aufwärterin Frau Müller und Frl . G e n t e r als Dienstmädchen
Pepi aus . Da immer wieder Heiterkeitserfolge zu konstatieren waren ,
so wird die Kritik gut tun , sich jedes weiteren Zusatzes zu entheben.

-r . Der Theaterzettel , der für Sonntag eine Aufführung von
Lortzings „Undine" anzeigte , verzeichncte sieben Erkrankungen im
Opernpersonal . Darunter leidet natürlich der Tpielplan nicht un¬
wesentlich not , doch sind , während die kostbaren Sangeskehlen unserer
Künstler unter der ungünstigen Witterung in Mitleidenschaft gezogen
sind , glücklicherweise die Kniekehlen unseres Ballets noch intakt ge¬
blieben und mit dem Schauspiel, wird dieses jetzt stärker herangezogen.
Unter diesen mißlichen Verhältnissen in der Oper ist es natürlich un¬
gemein .schwierig , eine Vorstellung herauszubringen und dies kann
dann eben nur unter Hinzuziehung von Gästen aus der näheren
oder ivciteren Umgebung unserer Residenz geschehen . Dieser Fall
lag auch gestern vor : Stuttgart hatte den Dirigenten gesandt , Mann¬
heim die Undine und Hessens Residenz den Kellermeister ; der vierte
Gast, der für den Kühleborn in Aussicht genommen war . kam in
Wegfall, da Herr van Gorkom sich wieder erholt hatte . Auch Frl .
Schenker steht erfreulicherweise nicht mehr auf der Liste der Er¬
krankten, man spricht zwar von ihrer Verehelichung, aber die Inten¬
danz hat von einer Beurlaubung oder Entlassung noch nichts ver¬
lauten lassen .

Was nun die «Undine" anlangt , so hinterlicß diese einen im großen
und ganzen günstigen Gesamteindruck, besonders war die Leitung des
Herrn Erich Band vom Kgl . Hoftheater in Stuttgart zu loben. Er

» Das verlorene Sparkassenbuch . Am 23 . ds . , morgens , verlor
ein Bursche ein Sparkassenbuch über ein Guthaben, von 60 Jf-, Er ging
sofort aus die städtische Sparkasse um seine» Verlust anzumeiden .

^
Als¬

bald darauf ein Taglöhner aus Altlußheim das Guthaben abheben
wollte, wurde seine Festnahme, sowie die seinem Komplizen — einem
Maurer aus MWiersdorf und einem Metzger aus Illingen — die das
Buch gesunden und unter sich -das zu erhebende Geld teilen wollten,
veranlaßt .

§ Logisschwindler. In der Kronenstraße logierte sich ein 47 Jahre
alter Metzgerbursche von hier unter Vorspiegelungen ein unld verschwand ,
ohne vorher seine Schuld von 15 M bezahlt zu haben.

§ Verhaftet wurden ein Kaufmann aus Rülzheim und ein Kutscher
von hier , welche beschuldigt sind , in vielen Fällen unter Verschweigen
ihrer .Zahlungs-Unfähigkeit von Fabrikanten Waren bezogen und für bil¬
liges Geld wieder abgesetzt zu haben ; ein Schuhmachermeister aus der
Durlacherstraße , weil er seiner Ladung zur

' Erstvhung -einer zweimonat¬
lichen -Gefängnisstrafe keine Folge leistete und ein lediger Maschinen¬
arbeiter aus Huttenheim, -der dringend verdächtig ist , in einer Fabrik
in der Oststadt seinem Nebenarbeiter das Portemonnaie mit 27 M
gestohlen zu -haben.

vernnftlites .
= Berlin , 25 . Febr . ( Tel . ) In dem Vororte Wilmersdorf wurde

ein 19jähriges Dienstmädchen verhaftet, das sein neugeborenes Kind in
Kleidungsstücke gewickelt lebendig im Keller eingegraben hatte . Es ge¬
stand die Tat ein.

— Danzig , 25 . Febr . AusGram über den Tod ihres Gatten
stürzte sich die Frau des Steuererhebers Prohl in die Mottlau
und ertrank. (Frkf. Z . )

- - Hamburg , 24 . Febr . Der seinerzeit im Zusammenhang
mit den ich Berlin verübten . Eisenbahnnachnahmcschwindcleien
verhaftete Eisenbahn-Praktikant Kücker legte nunmehr lt . „ Fists.
Ztg .

" ein umfassendes Geständnis ab . Von der unterschlagenen
Summe fand man in seiner Wohnung 20 000 M .

— Dorf Petersburg ( Böhmen -) , 25. Febr . (Tel . i Gestern nach¬
mittag stieß hier ein Personenzug mit einem auf der Station stehenden
Güterzuge zusammen, wobei drei Personen schwer, zwanzig, darunter
drei Bahn - und drei Postbedienstetc , leicht verletzt wurden.

HZ Rom, 25 . F -ckbr . (Tel . ) -Gestern ereigneten sich in Italien
drei Eisenbahnunfälle, der eine in Piemont , -der aüder-c in Benecia und
der dritte bei Spezia . Mehrere Personen sind dabei u-ms Leben ge¬
kommen .

hd Neapel, 25 . Febr . (Tel .) Die Erregung -in Calabrien über
die Erhebung der Grundsteuer dauert fort. In Fiolitta griff die Volks¬
menge die Wohnung des Steuerbeamten an und setzte sie in Brand , wo¬
bei alle Akten vernichtet wurden.

-—, Konstantinopel, 25 . Febr . (Tel . ) Die Pest in Djedda breitet
sich immer mehr aus . Täglich werden ca. 50 Fälle fest-gestellt . Unter
den Negern ist noch kein Fall vorgekommen .

— Chicago , 25 . Febr . (Tel .) Die „ Tribüne " meldet : Im
hiesigen Unterschatzamte der Vereinigten Staaten wurden in der
letzten Woche 200 000 Dollars gestohlen. Von den Dieben fehlt
jede Spur .

hd Madrid , 25 . Febr . (Tel .) Ein Telegramm aus Ma¬
nila berichtet , daß ein heftiger Chklon auf den Südiuseln schwere
Verheerungen angerichtet hat . 200 Personen sollen « mgekommeu
sein , während Tausende obdachlos seien.

Strandung eines österreichischen Lloyddampfers .
Iid Wien , 25 . Febr . (Tel .) Nach den letzten aus Canea auf

der Insel Candia hierher gelangten Meldungen werden von dem
gestrandeten Dampfer „Jmperatrix " etwa 50 Personen , meist
Matrosen , vermisst.

mußte allerdings mit dem Zeitmaß oft mehr als vorteilhaft sich den
Bühnenvorgängen anpaffen, zeigte dagegen schon in der Ouvertüre
völlige Vertrautheit mit den Schönheiten der Partitur . Hier kam ihm
auch das Orchester entgegen, während der Chor — und das wurde in
letzter Zeit auffallend bemerkt — nicht überall die früher gewohnte
Festigkeit zeigte. Es ist zu hoffen , daß der Chor, wenn geordnetere
Verhältnisse wieder vorherrschen , seine bewährte Tüchtigkeit erneut
an den Tag legt. Als Undine erfreute Frau Margarete Beling -
Schäfer durch eine überaus sympathische Erscheinung, ein ge¬
wandtes Spiel und hübsche musikalische Ausgestaltung der Partie .
Ter Stimmcharakter weist stark auf das Soubrettenhafte hin und be¬
währte sich namentlich in Momenten, in denen das kindliche Herzcns -
gemüt der tlndine betont wurde, während andererseits dramatische
Augenblicke nicht immer die nötige gesangliche Grundlage fanden .
Mit dem Kellermeister fand sich Herr Wilhelm Riechmann vonr
Hoftheater in Darmstadt befriedigend ab . Herr Jadlowker
( Ritter Hugo) war gestern sehr gut bei Stimme , namentlich in ' den
ersten Akten , in denen der reiche Schah seiner Sangeskunst besonders
hervortrüt . Eine der besten Leistungen des Abends bot Herr Bus¬
sard als Schildknappe Hugos, gesanglich wie darstellerisch in allem
durchweg anerkennenswert . Hr . van Gorkom war infolge einer
Indisposition stimmlich nicht ganz auf voller Höhe , doch bot auch er
im Verlaufe der Vorstellung sehr viel erfreuliches. Als Bertalda
war Frl . Et Hof er , wie gewohnt, am richtigen Platz . Tie kleineren
Partien waren mit Frl . F r i e d l e i n ( Marthe ) , Herren Keller
( Pater Heilmann ) und Bodenmüller ( Fischer Tobias ) glücklick
besetzt . Das Ballet , aus dem Frl . Kling und Herr A 11 e g r i
hervorragten , tat seine volle Schuldigkeit . Das Haus war mit Au
nähme einiger Balkonplätze ausverkaust, der Beifall war nach den Ai -
fchlüffen ein sehr lebhafter .

Abende für Heimatkunst.
— Karlsruhe , 25 . Febr . Im Evang. Männerverein der West

stadt (Evang ? Gemeindehaus) fand gestern der zweite Abend iv
Zeichen der Hcimatkunst statt . Diesmal begannen und schlossen das
Programm Vorträge des Chors der Christuskirche mit der wirkungs¬
vollen Wiedergabe von sehr sympathischen gemischten Chören ( „Ger
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v Abendblatt. Montag de» 23 . Februar 190! . 2ÄT» 93»— Triest , 25 . Febr . ( Tel .) Aus Kanea wird gemcldr! : T :r Kapi¬tän der „Jmperatrix " ist mit allen Offizieren und allen Chargen mitAusnahme deS 3. Maschinisten, sowie mit allen Passagieren und einemgroßen Teil des unteren Personals in Kanea eingetrosfen. Von demunteren Personal sind ,39 Personen , darunter 8 arabische Heizer, ertrunken. Das Schiff gilt als verloren . Die Ladung ist bis auf einen-leinen Teil vernichtet . Die Geretteten sollen mit der „ Castore " weiter -besördert werden.

Telegramme der „Bad . Breffe".
^

— Berlin , 25 . Febr . Vor der Frühstückstafel empfing derKaiser anläßlich des Geburtstages des Königs von Württembergden württembergifchea Militärbevollmächtigten Obersten vonDorer . Zur Frühsti'ickstnfel waren geladen der württembergifcheGesandte von Varnbülsicr und die Herren der württembergifche»Gesandtschaft .
— Kiel, 25 . Febr. Der Verein Schleswig-Holftrinischer Zeitung«Verleger hak bei dom Vorstand dos Vereins Deutscher Zeitungsverlegcrden Antrag gestellt , bei den gesetzgebenden Körperschaften dahin vorstellig'

.» werden , daß gesetstichc Bestimmungen gegen jede Versicherung von .Avonnenten durch Zeitungen erlassen werden.tul Stuttgart , 25 . Febr . Anläßlich des Geburtstages desKönigs wurde dem Fürsten Georg von Waldburg zu Zeil - Traiich -burg, dem Grafen Gottfried von Pückler-Limpurg , dem Staats¬minister des Kriegswesens General n In suite Generalleutnantvon Marchthalcr, dem Stqatsminister des .Kirchen - und Schul¬wesens von Fleischhauer und dem Staatsminister der Justiz vonSchmidlin das Grosikrriiz des Friedrich-Ordens verliehen.— Rom, 25 . Febr . Der König cmpsing heute den russische» Staats¬rat v . Martens .
hd Rom. 25 . Febr . Aussehen erregt eine Meldung des Blattes

„Vita "
, wonach der Generalftabsches entschlossen sei, ein Rundschreibenan die Korps -Kommandeure zu richten, mit dem Ersuchen , die "Zahl derFreimaurer unter den Tifizlercn eines jeden Korps festzustellcu .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 25 . Fcbr . (3 . Sitzung .) Am Bmidesralsnfchedie Staatssekretäre v . Pvsadowsky, Stengel , Tirpitz und Tr .Nieberding.
Graf Stollbcrg eröffnet die Sitzung um 1 .20 Uhr und teilt' mit, daß das Präsidium des Reichstages vom Kaiserpaar empfan¬gen wurde. Ter Kaiser sprach die besten Wünsche für die Arbeitendes Reichstags aus .
Sodann wird ein Schreiben des früheren PräsidentenGrafen Ballestrem verlesen , worin er mitteill . daß er für dasPräsidialgcbäiidc da? Bild des Kaisers zum Geschenk ge¬macht habe .
Hierauf wird ein Antrag auf Einstcllnng eines Strafver¬fahrens gegen den Abgeordneten v . Clapowsli debattclos ange¬nommen.

Es folgt die 1 . Berotung des Etats .
'

Freiherr von Stengel teilt mit , daß dos Gesamtergebnis des Etatsfür 1905 sich weit günstiger gestaltet «habe , als es sich s . Z . vdrausschenließ und zwar infolge des neuen Zolltarifs - Geseires . Tie Mehr¬einnahmen an Zöllen betrugen näherst» 90 Millionen. Tie Bundes¬staaten konnten daher uin die gestundeten Matrikularbeiträge rund 71Millionen entlastet werden. Auch 1906 wird sich voraussichtlich günstiggestalten . Tie Ertriignissc der Fahrkartcnsteuer blieben sehr hinter denErwartungen zurück. Bei der Eigaretten - , Stempel - , Fracht- undBraustcucr wird sich annähernd ein Mehrertrag von 12 Millionen er¬gebe» .
Bei der Zuckersteuer rechnen wir aus eine Mehreinimhme von 8—9Millionen , bei den Einnahmen der Reichsbant auf 12% Millionen . TieMehrkosten für die Armee infolge, der hohen Fleischpreise werden ans5 Millionen, für die Marine auf 2% Millionen geschätzt. Was denEtat für 1905 betrifft , so befinden sich die finanziellen Verhältnisse lneiner wesentlichen Besserung. Besondere Aufwendungen werden die

MilrtärpensionSgcsetze erfordern . Redner geht dann auf einzelne Posi¬tionen ein und schließt , im Jahr 1908 wird mit der planmäßigen Tilg¬ung der Reichsschuld begonnen werden. Es sei zu hoffen , daß dieBesserung der Reichsfimmzenweiter fortschreite .
Abg . Spahn (Kr . ) : Der Reichsschahsekretär bezeichnet es alsbedauerlich, daß ein Teil der Zolleinnahmen für die Witwen - undWaisenversorgung erforderlich ist . Es ivird jedoch für die Machtstel¬lung des Reiches nach außen noch genügend zur Verfügung bleiben.Verschiedene Aeutzerungen des Reichskanzlers in der Wahlperiode, derReichstag habe für deutsche Ehre und deutsches Blut keine Mittel be¬willigt , seien daher hinfällig . Zunächst sei es die Pflicht des Reichs »tags , die Beamtcngehälter zu verbessern. Wären die Einnahmen ansden Zöllen nicht gewachsen , so hätten wir ein Defizit von 216 Mil¬lionen . Wir können daher das Weitere ruhig abwartcn , bevor wir zuiruen Steuern schreiten.
Fürst Bülow betritt den Saal .

scheu Gefahr eine Art Enteignung deS polnischen Grundbesitzes ange-
lündigk. Man wollte wissen, daß die Regierung sich mit der Absichttrage , die Machtvollkommenheit der Ansiedelungs-Kommission etwa inder Richtung zu ergänzen, daß man ihr das Vorkaufsrecht auf allenin polnischen Händen befindlichen Grundbesitze rinräume und ihr zu¬gleich für den Fall unverhältnismäßig hohe - PreiSfordcrung das Ent¬eignungsrecht verleihen wollte. — Wie das „Bcrl . Tgbl . " von angeb¬lich gut unterrichteter Seite hört , steht diese gesetzgeberische Aktion jetztunmittelbar bevor und zwar tatsächlich in der Gestalt einer Enteig -nungs -Borlage. Die konservative Fraktion des Abgeordnetenhausessoll bereits in der vorigen Woche Besprechungen abgchckkten haben, umdie Stimmung ihrer Mitglieder zu sondieren . Daß der Freisinn ein
solches Ausnahmegesetz mit aller Entschiedenheit bekämpfen wird , darftvohl schon jetzt als feststehend angenommen werden.hd Posen, 25. Febr . Die Entlassung von Ghmnasiaste», deren die
Volksschule besuchenden Geschwister sich weigern, im Religions -Unter¬richt deutsch zu antworten , mehren sich. In einigen Gym¬nasien wurde sämtlichen polnischen Schülern mitgeteilt , daß sie bei dergeringsten Tätigkeit für die polnische Bewegung sofort ihre Entlassungzu gewärtigen hätten . Von polnischer Seite werden im preußischenAbgeordnetenhause die Ghinnasiasten-Entlassungen demnächst zurSprache gebracht werden. Von der Strafkammer in Hohensalza wurden95 Polen , deren Kinder sich am Schulstreik beteiligten , zu Geldstrafenverurteilt .

Zur Haager Friedenskonferenz.
hd Rom, 25 . Fcbr . Während eines Banketts, welches gestern derrussische Botschafter zu Ehren des Stnalsrechts -Professors von MartensVeranstalter und dem Tittoni und das diplomatische Korps beiwohnten,drückten alle Vertreter ihre Gkn»gtuung darüber aus , daß Professorvon Martens bei den verschiedene» Höfen für die Haager Friedens -

Konferenz erfolgreich gewirkt liabe . Tittoni erklärte in seiner Rede ,daß Italien sich aus der Friedens -tzlonfenenz der Politik Englands an-
schliesse» werde . Im Vatikan hofft man noch immer, daß Martens derKurie seinen Besuch abstatte« werde , doch erklärt der russische Staats¬rat , daß er keinen derartigen Auftrag vom Zaren erhalten habe .lick Rom, 26 . Febr . Tor heilige Stuhl soll beabsichtigen ,einen der Delegierten der Haager Friedenskonferenz zu beanf-trage», geisen die Answeisnng des Monsignore Montagnini seitens der französischen Regierung Einspruch zu erheben .dck Paris , 25 . Febr . Tos Komitee für die allgemeine Ab¬rüstung hielt gestern eine ansirrordcntliche VcMmmlnng unterdein Vorsitz des belgischen Abgeordneten Fournemont ab . TasKomitee beriet über die Organisation einer internationalen
Kundgebung, welche am 1 . Mai zn Gnnsten der allgemeinen Ab¬rüstung veranstaltet werden soll .

vom franzöfifchen Kulturkampf . .tul Rom, 25 . Febr . Tie Kardinale Oreglia , Mcrry del Val,Vives, Ferratn und Andere hielten gestern im Vatikan eine vier¬
stündige Konferenz ab über die Lage der Kirche in Frankreich.Man erörterte vor Allem die Haltung , welche die Kirche beieinem definitiven Bruch mit der französischen Regierung einzu¬nehmen habe .

hd Rom, 25 . Febr . Wie der „ Eorriere " aus Kurienkreisenerfährt , ist int Vatikan an Stelle des bisherigen Optimismuswieder tiefe Niedergeschlagenheit tu der Beurteilung der franzö¬sischen Tinge getreten. Nach dem Scheitern der VerhandlungenUber den Kirchenkontrakt hält nian den Abschluß eines modisvivendi für immer unwahrscheinlicher .lul Paris , 25 . Febr . Ten Kardinalen von Paris , Bordeauxund Toulon sind neue Fnstcultionen vom Vatikan zugegangen,welche diese in den nächsten Tagen den Bischöfen zustellen werden.— Madrid , 25 . Febr . Ter amerikanische Konsul in San¬tander , dessen Berichte über die Zustände Spaniens so großeErbitterung erregten, wurde auf Veranlassung des mexikanischenGesandtcir in Madrid von seinem Amte snspendiert .
Zt»r marokkanischen Angelegenheit .= Paris , 25 . Febr . „ Eclair " zufolge ist unter den . Ein¬geborenen von lldschda das Gerücht verbreitet, der marokkanischeKriegsministcr Gebbas werde gegen den Prätendenten Bn Pa -mara marschieren und scdann das Tafileltgebirt besetzen .

Die Wahlen in Transvaal .
kick Pretoria , 25 . Febr . Man erwartet hier eine Aendernngist der Zusammenstellung des neuen Kabinets . Tie GeneraleTelarcn und Schalk Bürger sind telegraphisch nach Pretoria be¬rufen worden. Es handelt sich angeblich um Einflüsse der uatio-ualeu Partei , welche der Partei „ Het Volk " feindlich gegenübersteht .

Der Schulstreik in Posen . Kurttesorm - N . Nevollitionrbewegling in Mihland.hd Berlin , 25 . Febr . Wiederholt wurde in verschiedenen Aus¬lastungen der Presse als das letzte Mittel zur Bekämpfung der polni-
M Petersburg , 25 . Febr . Fm Gouvernement Kasan fahrendie notleidenden tatarischen Bauern fort , ihre Töchter '

zu ver-
mania "

, „Die Nacht "
, „ Danket dem Herrn " 1, komponiert von HansVogel ( geb. 1887) , Lehrer am Grotzh . Konservatorium . Dies letzterewar außerdem vertreten durch seine Gesängslchrerin Gertrud Döring( geb. 1873 ) , die als Komponistin der Lieder „ Bettlerlicbe "

, „Es warein alter König" und „Der Wanderbursch" bcincrkenswerte Leistungenbot und außerdem im Vortrag dieser Lieder wie derjenigen des jungenKarlsruher Komponisten Dr . Alexander v . Tusch (geb . 1877 ) ( „MeineMutter hats gewollt" , „Nachtgruß"
, „ Morgcngruß "

) , feine, stim¬mungsvolle Arbeiten , als Sängerin auftrat . Bon der erst 20jährigenMargarethe Schweikert sang Frl . Amelie Fe« sehr hübsch die etwaskomplizierten Lieder „Mädchenbitte"
, „ Wandert ihr Wolken "

, „Bar¬barazweige"
; auch die Serenade der gleichen Komponistin für Gesang,Violine , engl. Horn und Klavier (vorgetragen von Frl . Amelie Fell,Frl . Marg . Schweikert und den Herren Willy und Herm . Knierer )fand vielen Beifall . Ein stimmungsreiches Violinstück von Hofkapell¬meister Alfred Lörentz (geb . 1782) „Albumblatt "

( Andantino ) wurdevon Herrn Eugen Schilling verständnisvoll zur Wirkung gebracht.Aus der heimischen Literatur bot der Abend zunächst unter denWerkendes feinsinnigen Dr . Hermann Leser ( geb . 1849 ) , Direktor des Lehre-linuenseminars „ Prinzessin Wilhelm-Stift "
, ein Stück aus dem Buche

„ Am Wege und Abseits "
, betitelt : „Sein Kreuz"

, voll des tiefen undstarken Gemüts , das die Schöpfungen Oesers sämtlich «mszeichnet, so¬wie den Vortrag des sinnigen Gedichtes „ Durch bume Au 'n in Sonn -iagsfrüih"
, beides vorzüglich rezitiert von Frl . Paula Waller . Tannreihten sich Frau Alberta v . Freydorf mtt der Wiedergabe eigener wirk-iamer Dichtungen an , für welche sie die Ballade „ Job . Jak . Langen-bacher"

, „ Am Tage der Geburt des Prinzen Bertold Friedrich" und
„ Flottengedicht" ausgewählr hatte und damit einen vortrefflichen Ein¬druck machte . Ten Beschluß der Literaten machte ein gleichfalls sehrgut ausgevrbeiterer Bortrag Frl . Wallers aus dem Buche „Aus demv. lemteben" unserer dielbewährten Hermine Billingcr , deren Namelängst di« Heimatsgrenzen hinter sich ließ und die doch so hcimattren wie
nrenige ist . Ihre kleine Geschichte „ Ungleiche Kameraden" gefiel auchhier durch die Ursprünglichkeit der Empfindung und Darstellung ganzausnehmend. — So hat auch der zweite "Abend für „ Heftnatskunst" im
Evangelischen Männerverein der Äeststadt einen würdigen Verlaus ge.
nommen.

Ans dem Karlsruher Jnstrnrncnkal -Verein.Karlsruhe , 25 . Febr . Ter Jnstrumentalvrrein veranstaltetegestern nachmittag zum ehrenden Gedächtnis an feinen Protektor denPr -.nzeu Karl von Baden, eine kirchenmusikalrsche Frier , die sich einesüberaus zahlreichen Besuches zu erfreuen hatte . Zur Ausführung ge¬langte „Ter 57 . Psalm " für Soli , Chor und Orchester von AchrgarerheTck,weitert und Joseph Haydns Oratorium „Tie letzten Worte des Er¬lösers am Kreuze" . Ter Verein, wußte die beiden Kompositionen, dlean d :c Mitwirkende» nicht geringe Aufgaben stellen , in sehr erfreulicherWeise zu lösen , besonders zeigte Herr Direktor Theodor Münz , der die
musikalische Leitung inne hatte , reiche Sachkenntnis . „ Der 57. Psalm "
von Margarethe Schweikert wies auf ein freundliches kompositorischesTalent hin und hatte einige recht gute Momente . Allerdings kommtmanches noch zu unvermittelt und unzusammenhängend, so daß ein
tiefgehenderer Eindruck trotz der zufriedenstellenden Wiedergabe nichthervorgerufen wurde . Aus Haydns « Letzte Worte des Erlösers amKreuze"

, das fcldann zur Aufführung gelangte , sind hier z . T . schoneinzelne Teile in Kirchenkonzerten gehört worden, und so war eS zubegrüßen, das Werk in feiner Gesamtheit kennen zn lernen . TasOratorium ist um 1780 entstanden und war ursprünglich nur fürInstrumentalsätze komponiert, erst einige Zeit später wurden die Text¬worte hinzugcfügt. Das Werk wird mit einem reich gestalteten Or¬
chestersatz eingcleitct und in den sieben folgenden Abschnitten ist der Jn -
strumentalkörper nicht allein alsBegleitung , sondern auch als selbständigauftretcndcr Faktor behandelt. In den Text teile» sich Soli und Thor,besonders dramatisch ausgestaltet ist der letzte Teil „Vater in deine
Hände befehle ich meinen Geist" , ein Abschluß des Oratoriums wie erergreifender nicht gedacht werden kann. Das Orchester des Jnstrumen -talvereins hielt sicki reckt wacker und darf reiches Lob für sich in Anspruchnehmen, ebenio der gemischte Chor, der seinen Teil anerkennenswert
einfmdicrt hatte . Die Solisten Frl . Elisabeth Knittel ( Sopran ) , FrauMarie Brrberich ( Alt ) , Herr Otto Eichrodt ßTenori und Herr AdolRömhildt (Baß ) trugen zu dem schönen Erfolg , an dem auch die gute
Führung der Orgel beteiligt war , nicht unwesentlich bei . Ein Dau -keswort gebührt noch der Leitung des Jnstrumentalvcreins , die zahl¬reichen Freunden von Kirchennmsik und einer Reihe hiesiger Schülerdurch nieder gehaltene Eintrittspreise ermöglichte , die Aufführung bc -
nichen zu können .

stufen , um sich vor der .Hungersnot zu retten . Die Not hat eine
derartige Höhe erreicht , daß Skorbut und Typhus fast in jedem
Torfe wüten.

. .hd Bukarest, 25. Febr . Zahlreiche russische Inden -Familien fluch¬
ten aus Kischinew über die rumänische Grenze , weil eine Wiederholungder grausamen Metzeleien befürchtet wird . Tie russischen Priester
hetzen das Bauernvolk auf. Die Rabbiner aus Bessarabien depeschiert« »
an den Odessaer Gouverneur und erflehten rasches Einschreiten, ühe
es zu spät sei . Viele reiche Juden beabsichtigen , sich in Jassy und
Galatz anzusicdeln.

— Paris , 25 . Febr . Polizeipräfekt Lepine, gegen dessen
Schwiegersohn , den Ingenieur Raymond aus Baku , von einem
Arbeiter ein Revolveranschlag verübt »vurde, erhielt heute uni
Mitternacht eine Tepcsche, daß der Zustand Raymonds ernst aber
nicht hoffnungslos sei . Ter Senator Raymond , ein Bruder des
Verwundeten, ist gestern nach Rußland abgereist.

Briefkasten .
H . H. , Morgenstraße. Nach W. -O. 8 10,6 und 39 , 4 kann ci»

Lerücksichtigtec , der sich der Erfüllung des Zwecks entzieht, welche seine
Ucberweisung zur Ersatzreserve herbeigefuhrt hat , vor Ablauf des Ka
lendcrjahres , tu welchem er das 25 . Lebensjahr vollendet, nachträglicki
auSgchoben werden. _G. K. i . B. Nach der Gemeutdeordnung dürfen zwei « chivagerin denselben Gemeinöerat gewählt werden.

Auskünfte in Lotlerie- Angelegenoeiten (ohne Gewähr ) .
I . W. Gemmingrn . Bis jetzt ist das Donau -Regulierungs - 100

I . -Los von 1870 Nr . 107111 noch nicht gezogen worden.
E . K . Gernsbach. Los Nr . 124156 der Jub . - Kunst - Ausstcllungs-

Lotterie hat keinen Gewinn gezogen .
C . W . Michelbach . Angefragtes Los hat nicksts gewonnen.
Fortlaufende Kontrolle und Einlösung von Lostreffern und Wert»

papieren besorgt Bankgeschäft Carl Götz, Karlsruhe , Hebelstr. 11 .

Handel und Berkehr .
X Tnrlach , 23. Febr . Der heute hier abgehaltenc Schweinemarktwar mit 79 Läuferschwcinen und 353 Ferkelschweinen befahren. Ver¬

kauft wurden 65 Läuferschweine ( per Paar 40— 75 M ) , 305 Ferkel-
chweine ( per Paar 16—22 M ) . Durch den langsamen Geschästsgam
machte sich ein Rückgang der Preise bemerkbar.* Mannheimer Tabakücricht. Die Marktlage ist nach wie vor eine
iestc . Ter Verkauf würde ein allgemeinerer sein, wenn nicht infolge der
hohen Einstandspreise hohe Verkaufspreise bedingt wären . Allein, dir
Fabrikanten , die von diesem Jahrgang noch nichts gestiuft haben, werden
nokns volens früher oder später die verlangten Preise zahlen müssen .Verkauft wurde dieser Tage eine Partie entrippter 05er Einlage zn92 M versteuert, außerdem gingen verschiedene Partien 1905er Bad .Oberl . Einlage - und Ilmblattabake zu 43—45 c<f Transit in KäufersHände über, desgleichen eine Partie 04er Ried-Umblatt mtt Einlage zu45 J( , ferner eine Partie 06er Gebirgstaibak zu ca . 51 M Orginal . Im
Rippengeschäft ist lt . Sdd . Tbkztg. keine Aendernng zu verzeichnen .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . «. Hydrogr .
vom 25. Februar 1907.

Während hoher Druck den Atlantischen Ozean bedeckt, liegen De¬
pressionen im hohen Norden, über Ostdeutschland und über der Balkan ^
Halbinsel . In Mitteleuropa hält das trübe und zu Schneefällen ge¬neigte Wetter an . Eine wesentliche Aendcrung ist vorläufig nicht zuerwarten .

Witternngsbeobachtnngen der Mcteorolog . Stativ » Karlsruhe .

Februar.
Baro « . Therm.

in C.
Ms- l.
Feucht . FeuchtlgklUt

in Proz. Wiud I Dimutel
24. RachlS 9 H. 754 .8 0 .0 4 .0 - 87 SW I bedeckt
25. MrgS. 7 11. 753 .4 —0 .4 4.1 92 SW t »25. Milt . 2 11. 755 . 3 ; 1 .7 4 .8 93 SW

1
"

i l , - ' .
Höchste Temperatirr am 24. Februar -1-2.0 ; niederste i» der

darauffolgenden Nacht —0 .8.
Niederschlagsmenge am 24 . Febr. 0 .9 mm . Schneehöhe 3 cm .

Metlernachrichteu au« dem Sude» vom 25. Febr., 7 Ilhr norm . :
Lugano wolkenlos 1 °, Biarritz wolkenlos 0 " Nizza wolkenlos

8 °
, Triest heiter 1 ° . Florenz wolkenlos 4 », Non , bedeckt 4 ' ,

Cngliari Regen 7 ".

Echiffsnachrlchten des Norddeutschen Lloyd .Bremen, 25 . Febr . Angekommen am 23 . Febr . : „ Scharnhorst "
in Colombo , „ Sachsen" in Uoköhama , „Prinz Ludwig" in Penang . . Ab -
gegangen am 22. Febr . : „ Aachen " von Rio de Janeiro , „ Maing " vonCoruna.

Hermann Stüber @ Karlsruhe
Heizkörperverkleidungen, Kamine . Kachelöfen ,Wand -
brunnen und Fliesen nach gegebenen, sowie nach zahlreich
vorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , in jeder
Ausstattung , won den einfachsten bis zu den feinsten Kunstglasuren , s
Kostenvoranschläge und Vorlage von Skizzen gratis und franko . *■

Muster-Lager : Kaiser Allee 73 . • » Telephon 1492 .

Technikum. Binnen fürMasci,is * n- B- £lektrc '
' technik ,

Programme frei .

Chauffeurkttrse,

8
8*

Alle die es angeht
pflege gebrauche man nur die MyrrHolin - Seife . 8172»

Wenn Schüler u. Schülerinnen höherer Lehranstalten
infolge von Blutarmut, Bleichsucht oder allgemeinerSchwächlichkeit die Anstrengungen der Schule nurschwer ertragen, empfiehlt es sich, als tägliches Motgen-
getränk regelmäßig den bekannten Kasseler Hafer-
Kakao zu gebrauchen . Viele hervorragende medi¬zinische Autoritäten schätzen u . verordnen ihn ständig',da er den geschwächten Körper kräftigt u . wegen seiner
nachhaltig sättigendenWirkung während des Unterrichtskein nervöses Hungergefühl aufkommen läßt . — Nurecht in blauen Kartons'

;
'
! 1 Mk . , niemals lose.

MM

9o81a



93 Abendblatt. Montag den 23 . Februar 1907.
Aus den Nachbarländern

— - US der 3?fafj, 24. Febr. Der für das Jahr 1907 in
Aussicht genommen gewesene Pfälzische Städtetag wird lt.Frkf . Ztg . voraussichtlich nicht stattfinde » , da es bis jetzt aneinem definitiv festgestellten Beratungsmaterial fehlt . Es
soll die Absicht bestehen, daß dem nächsten Städtetag der Pfalz ge¬meinsame Grundsätze der pfälzischen Städte über die Anstellungs-nnd Besoldungsverhältnisse der städtischen Beamten und Bolksschul -
lehrer zur Beratung und Beschlußfassung unterbreitet werden .— Stuttgart , 24 . Febr . Dem „Staatsanzeiger "

zufolge
ereignete sich in Ried (Gemeinde Neu-Ravensburg ) auf dem Hofedes Bauern Knill ein Unglücksfall, wie er selten vorkommt. Die
beiden Söhne des Bauern , 5 *4 und 3 ^2 Jahre alten Knaben ,spielten im Hofrmrm , als eine Schncclawine vom Dach der
Scheuer niederging und die beiden Knaben begrub. Es dauerte
einige Zeit , bis sie vermißt und unter dem Schnee entdeckt wurden.Als sie ansgegraben wurden, waren beide bewußtlos. Bei dem
jüngeren Knaben gelangen die Wiederbelebungsversuche , der äl¬
tere dagegen blieb tot .
^ In Besigheim wurde ein 13 Jahre alter Knabe von einem
Stromer beraubt und in den Neckar geworfen . Dem Knaben
gelang es jedoch, trotz des Hochwassers an das Ufer zu kommenund so dem Tode zu entgehen. Der Täter wurde verhaftet.

Gerichtszeitung
© ♦ Freiburg , 23 . Fsbr . Bor der hiesigen Strafkammer stand der30 Jahre alte Bautechniker Wilhelm Wagner von Bevghwusen wegen■ Untreue, Unterschlagung und Betrugs im Rückfall angeklagt. In Unter-

lenzkirch führte 'der Baumeister Kurl Weber von Hinterzarten mehrereNeubauten auf , zu äderen Leitung er den Angeklagten mit einem Fixumvon 160 J ( und Spesen anstellte, wobei er ihm auch die geschäftliche
, Führung , Auszahlung der Arbeiter und Lieferanten übertrug und ihm' die nötigen Gelder aushäüdigte . Bei Wahrnehmung einer Unregel-mäßigkeit verfolgte man die Geschäftsführung gründlicher und Wagnerwurde beschuldigt , nach und nach die Gesamtsumme von 2283 .60 <M ver¬
untreut zu haben . Auch verschiedene Darlehen , besonders bei Umerlenz -
kirchern , nahm 'er auf , von 100 bis 800 M . Ter Gerichtshof verurteilte
ihn zu 2 Jahren 5 Monate Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust . — Der
junge, zur Landesverweisung reife Italiener Giovanni Bertolini ausMiane (Benetien ) wurde wegen Diebstahls , 'Betrugs und Widerstandszu 1 Jahr Gefängnis verurteilt .

Auszug aus den Standesbücher « Karlsruhe .V ' Eheaufgebote :
22. Febr . : Dr . Ludwig Spohr von Bernburg , Oberlehrer am Ka-

dettcnhaus hier , mit Luise Schuster Wwe. 'von Köln. Karl Oeder von
Durlach , Fabrikarbeiter allda , mit Bertha Martin von hier . JohannesClaus von Rotenbach, Metzger hier , mit Daleska Stampke von Gold-
schwitz . Friedrich Hörkel von Diersburg , Lehrer 'hier , mit Anna Kreppervon hier . Emil Höpfinger von Unterüwisheim, Reserveheizer hier , mit
Luise Gromer von hier . Wilhelm Dietsche von hier , Versicherungsbe¬amter hier, mit Lina Ratz von hier.

Eheschließungen :
23 . Febr . : Friedrich Zink von Kbauzlingen, Schlosser hier , Mt

Jvsefina Bierhalter von Bruchsal. Josef Freh von Steinfeld , Schutz¬mann hier , mit Anna Jngenthron von Wörth . Ludwig Gcrst von
Hohenftingen, Schuhmacher hier , mit Pauline Wurster von Eberhardt .Josef Hitz von Falkensteig, Kaufmann hier , mit Bertha Schmid von Oef¬fingen. Johann Hopf von Wovbachzimmern , Bierbrauer hier , mit Anna
Wackershauser von Durbich . Stefan Huck von Kartung , Ärhnarbeiter
hier , mit Franziska Hug von Sasbach . Emil Otteriberger von hier ,Jnstallatcurgehilfe hier , mit Pauline Laicher von llnterheinreith . FranzBedjamc von Szegedin , Lithograph hier , mit Brigitta Kollitsch von Graz .Albert Hirth von Hemsbach, Zimmermurm hier , mit Anna Haug von
Stuttgart .

Geburten :
IS . Febr . : Marie , ,B . Oswald Nagel, Hausdiener . Lina Luise,V . Otto Heß , Magazinsarbeiter . — 21 . Febr . : Karl Hermann , V . Karl

Geiger, Kutscher . — 23. Febr . : Willi Otto , V . Wilhelm Klaus , Buch¬binder.

vom Untergang -es vampsers „verlin".
hd Hoek van Holland , 25 . Febr . Der Zutritt zu den

Patienten ist noch streng bewacht . Ein Pasten mit Gewehr und
zwei Polizisten halten die Treppe besetzt. Am besten befindet
sich Fräulein Käthe Buttel , während Fräulein Thrile noch sehr
schwach ist. Frau Winnberg hat sich auch seelisch etwas erholt .

Die Helden des Tages sind die Mannschaften des Dampfers
„ Wotan "

. Der Kapitän van Rees erklärte , es habe nur an
einer einheitlichen Rettungsarbeit gefehlt . Das Rettungsboot
ist eine nur wenig seetüchtige Pinasse und ihre Bemannung wollte
nicht das Leben daran wagen . Die aufgeregte Stimmung die
hier herrschte , ist nun eher einer ruhigen geschäftsmäßigen ge¬
wichen .

Dem „ Morning Leader " zufolge liegt das Wrack der „Aerkin"
ank den Veste» des englischen Z>„mpsers „ Leeds " , der im Jahre1882 an der ganz gleichen Stelle unterging.

Am Strand von Maaß-Lnis fand ein Lotse die Versicher¬
ungspolice einer deutschen Gräfin über 19500 M. ver¬
sicherter Kleinodien . Die Kinder des verunglückten Amsterdamer
Diamantenhändlers Raisman fanden in der Brusttasche ihres
Vaters die Portefeuilles mit Diamrintcn und Perlen im Wert von250000 Mark unversehrt vor. Auch der junge 18jährige
Näisman ist mitergcgangen.

Das errettete Fräulein Käthe Buttel ist die einzige Tochter

Dadifrhe Dresse .

des Direktors der Berliner Tattersall-Akt.-Ges. Der Schmerz der
Eltern bei dem Eintreffen der Unglücksbotschaft war erschütternd ;
Frau Buttel fuhr sofort nach Hoek van Holland. Doch bevor die
besorgte Mutter dort angclangt war. traf hier bei ihrem Manne
ein dringendes Telegramm der Great Eastern Company aus
Rotterdam ein . Das Telegramm lautete: „Fräulein Buttel
gerettet . "

Der Vater der totgeglaubten Säugen», der die letzten 24
Stunde » tu dumpfem Hinbrütc » verbracht hatte , verlor beim Ein¬
treffen der Freudenmeldnng fast die Besinnung, und e§ währte eine
geraume Weile, ehe sich der durch die Verzweiflung der letzten
Stunden aufs äußerste erschöpfte Manu von der nicht mehr erwarteten
Glücksitachricht erholt hatte .

Zwei Brüder Lehmann, die ihre Schwestern suchen , und Konser-
vatoriumsdirektor Paul Wild aus Stettin , der seine Tochter verkoren
hat , sind in Rotterdam eingetroffen. Die drei jungen Mädchen stammen
aus Stettin , waren von Fugend auf befreundet, haben ihre Studienzeit
zusammen verlebt, gemeinsam das erste Engagement angetreten und
nun zusammen 'den Tod gefunden. 'Elisabeth Wild an Dem Tage , da
ihre Eltern die silberne Hoheit feierten. Ihr Glückwunsch war ihr
letztes Lebenszeichen .

hd Hoek von Holland, 28. Febr . Es wird neuerdings «Märt , daß
die Ursache des Unglücks der „Berlin " offenbar in einem Bruch der
Struerkette zu suchen ist . Ein Beamter der Hafenstation erzählt , daß
die „Berlin " den absolut richtigen Wafferweg eingeschlagen habe. Plötz¬
lich drehte sich das Schiff . Ein Dampfer , der eine halbe Stunde später
denselben Weg machte , spürte ebenfalls die außerordentlich . starke
Strömung , die auch sein Schiff herum' zu werfen drohte, allein seine
Steuerkette hielt dem Drucke stand.

= tz . ier, 23. Febr. Die in Stuttgart lebende Braut des
beim Untergang des Dampfers „Berlin " umgekommcnen hiesigen
Opernsängers Dara verfiel beim Empfang der Uuglücksbotschaft
in W a h n s i n it.

hd London , 25. Febr . (Tel . ) Traurige Szenen ereigneten sich ,n
Harwlch , als der Dampfer „ Clarion " , ebenfalls der „ Great Eastern
Company" gehörig, mit den Leichen von 13 Matrosen der „Berlin " an¬
kam. Diese Leichen waren bei Hoek van Holland an Land geschwemmt
worden und identifiziert . Eine große Menschenmenge erwartete die
Ankunft des „ Clacton " in Harwich . Die Särge wurden mit dem Krahn
aus dem Schiffe gehoben . Auf dem Ouai wurden sie mit der englischen
Flagge bedeckt . Kameraden von anderen Dampfern der Gesellschaft
trugen die Särge nach einer Halle, die in eine Kapelle umgewandelt
worden war . Hier fand kurz nachher ein Trauergottesdienst statt , dem
auch die Angehörigen der Toten beiwohnten.

----- Paris , 23 . Febr . Ban Dyck telegraphiert aus seinem
Schlosse bei Antwerpen : ^Jch war lediglich künstlerischer Leiter
der Deutschen Winteroper in London . Ich bin überzeugt , daß
diese Gesellschaft alle ihre Verpflichtungen erfüllen wird . Das
gesamte kleine Personal reiste vollkommen befriedigt ab . Bin
durch die Katastrophe völlig niedergeschmettert, aber ich finde den
Artikel im „Figaro "

, welcher mich gewissermaßen für den Unter¬
gang des Schiffes verantwortlich macht und meine Abwesenheit
bei dem Unglück bedauert, ungualifizierbar . Van Dyck ."

Hoek van Holland .
Sie schifften sich ein in Engelland ,
Lauter lustige Leute,
Tenor und Baß , Alt und Diskant ,
„ Nach Hause kommen wir heute !"
Es heult der Sturm , es wogt das Meer »
Das Schiff stampft schwer .
Sie schau'n die Küste von Niederland ,
Lauter lustige Leute.
„Das brave Schiff hielt wacker Stand ;
Nach Hause kommen wir heute !"
Da — durch den Sturm ein Angstgefchrei
Es birst entzwei.
Die Wogen springen über Bord ■
Wie Tiger nach der Beute
Und reißen in den Strudel fort
Die armen fahrenden Leute.
Diskant und Alt , Baß und Tenor »
Verstummt der Chor ! ;
Am Ufer steht das Volk zu Hanf _
In Ohnmacht, schreckbeklommen. :
Da tat sein Tor der Himmel auf .Und sie sind heimgekommen, )■■■ « .
Tenor und Baß . Alt und Diskant , '
Jn 's Vaterland .

(Strhb . P .
4 . Th . Vulpinus .

»
Die Annahme von Gütern in Regensburg Donau

abwärts findet wieder statt . Auskünfte über Frachten rc . erteilen

Schenker d Co .,i65i» .6.2 - Mannheim.
TilPhtiffO Varfrotor suchen wir unter gehr günstigen Be-1 Itullliy C I ul II ölul dingungen für unsere vorzüglichenFahrräder mit 2 ’/2 Jahr , Prima Nähmasehiaen m. 6 Jahr Garantie,Centrlfngen-, Wasch-Wrlng-Mangel und Buttermaschinen mit vollerGarantie zu ausserordentlich billigen Preisen . 1313a .3.1

,Spurt “ Maschinen - u. Fahrradwerke , G. m. b. H. , Berlin Ji. 24 .

All -DeuifcherVerband
Zu dem auf Veranlassung des Flottenbereins heute Montag den

25 , Februar d ». I ». , abend » 8 Uhr , im Eintrachtfaale statt »
findenden Vortrag des Herrn Koutre -Admiralz . D » Hol * hau « ri
aus Berlin über

MW « IlMAM1W Einllll!Uli Itüt feM
werden unsere Mitglieder sreundlichst eingeladen . 3088.22

in Stärken von 30 — 100 mm hat billigst abzugeben . 3 . 1 i
Näheres unter Nr . 167 ?» in der Exped . der „ Bad . Presse " . ;

Strafrechtspflege.
Wutlicht Mäm-

Nr . 2625 . I . Str . S gegen Tag¬
löhner Franz Schneider , Witwe ,
Theresia geb . Weber von Sulz »
hoch, wegen Bettels, z. Zt. an un¬
bekannten Orten , wird , da durch die
Erhebungen hinreichend glaubhaft
gemacht ist, daß die Antragstellerin
non der Zustellung der Strafver¬
fügung Gr . Bezirksamts hier vom
14, Dezember 1906 Nr . 111538 ohne
ihr Verschulden innerhalb der An¬
tragsfrist der §8 453 , 454 St .-P .-O .
keine Kenntnis erlangt hat , und das
Gesuch um Wiedereinsetzung gegen die
Versäumung der Aiitragsfnst nach
Erlangung der Kenntnis rechtzeitig
gestellt ist (8 455,45 St -Pr .-O . ) dem
Gesuche um Wiedereinsetzung in den
vorigen Stand

stattgegeben .
Karlsruhe , den 21 . Februar 1907.

Kr. Amtsgericht 8 :
gez. Dr . Glöckner .

ArbeitSmgcbW.
Zur Herstellung einer Expreßgut

halle mit angebautcm Dienstzimincr
und eines freistehenden Abtrittgc -
bäudes auf dem Haltepunkt Hoch¬
stetten sollen die nachvcrzeichneten
Arbeiten vergeben werden :

1 . Erd - und Maurerarbeit .
2. Zimmerarbeit .

Pläne und Bedingnisheft liegen
auf dem diesseitigen Hochbauburcau
hier und auf dem Dienstzimmer des
Bahnmeisters Seitz in Graben zur
Einsicht auf , woselbst auch die Ange-
botsverzeichnisse abgegeben werden.Die nach Einzelpreisen zu stellen¬den Angebote sind verschlossen , porto¬
frei und mit entsprechender Aufschrift
versehen längstens bis Mittwoch den
13. März d . IS ., mittags 4 Uhr an
die unterfertigte Stelle einzureichen,um welche Zeit die Ocffming der
eingelaufenen Angebote im Beisein
der etwa erschienenen Bewerber statt -
findct . 1674a,2 .1

äuschlagsfrist 8 Wochen.
»rnchsal, den 23 . Februar 1907.

Kr. Wahriöaumspektion .
Efchach,

NiltzholzverßcherNg betr.
Die auf 28. Februar 1907 anbe-

raumtc Submissions -Steigerung
findet nicht statt.

Die neue Tagfahrt zur Sub¬
missions-Steigerung wird später mit¬
geteilt . 678a

Efchach , den 23 . Februar 1907.
Der Gemeinderat .

Weber , Bürgermstr .
Schumpp , Ratschreiber.

Hobel .
Alle Sorten Holz - und Polster «

Möbel, vollständige Betten , Spiegel ,
Stühle , Bilder x . kauft man gut
und billig bei 1173 .52.7

Karl Epple
in Firma Karlsruher Möbelhalle

Kaiserstraße 23.
Abzuholen
gegenEin -

rückungsgebiihr und Futtergeld :
86684 Bulach , Kreuzstr. Nr . 2.

Beeilen
Sie

sieh gefl .
falls Sie noch

im

Qusvbp -

hauf
kaufen wollen

bei 1202

Kaiserstr . 183 .

zn
1 Ringschiff.1 Schwiugfchiff»
1 Langschiff. B6686 '

Aiihringerstraße 39.

Junger Kaufmann
mit schöner Handschrift und guter ,
Rechner, möglichst milckärfrei , für ein >
kaufm. Bureau gesucht . Eintritt ,
1 . März . Gefl. Offerten mit Anssbo
der Gchaltsansprücke «nt . B6£ af an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Zunft Selbstaussuchen !
Die in den letzten Tagen angesammelten .

Buckskin -Reste | . nin haltbaren Qualitäten , passend für Knaben - 8 All
Anzüge und Kostümröcke jetzt Meter JLelU

«wegen vollständiger Geschäftsaufgabe .
Als besonders billig empfehle in sehr grosser Auswahl : zitzg

Herren -Anzng [stoffe .
Gediegene Hem-Ünzugstoffe n I Reinwollene Herren-ilnzugstoffe q I Hochmoderne Euchshin e *

g**ig«et für Strafuisr -.Vaaüa« RH I in schwarz u . dunas 'bia» , tewU euch in anderen » J 7R j in englischen , diskreten Mustern , Alljout Meter *wU | dcaklic Karo » Meter “ • I ü | reine Kammgarnwolle jetzt Mater w >oU

Gebr . Faber Nach ! . , Kaiserstrasse 82 .

Mitglied des Rabatt -Spar - Yereins .
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Schluss des Gardincn - Busvephaiifs
'

Günstige Kaufgelegenheit !
Donnerstag den 28 . Februar 1

«— Restbestände besonders billig!

Adolf Sexauer
,

Grossh . Hoflieferant

Kaiserstrasse 213.
Eine der ältesten und bedeutend

ten Baumaterialienhandlungen mit
hauptsächlich Plattengeschäft und
Narmorindustrie sucht einen tüch¬
tigen

Kaufmann
als Geschäftsleiter“

für Bureau und Lager.
Branchekundigeund solche, welche

auf dauernde Stellung reflektieren,wollen Offerten mit Lebenslauf und
Gehaltsansprüchen unter Nr . 3086
an die Exped . der „Bad . Presse"
einreichen.

Tuche per 1. April einen in
der Klein - u . Grobeiscnwaren -
Branche durchaus bewanderten

selbständigen
Korrespondenten .
Friedr . Eduard Mayer,
Stsengrotzhandlung ,

Heilbrou » a. R . issr»

_ Hfl Ulf tägl können PersonenLU mR. jcd. Standes verdienen
Nebeneruerb durch Schreibart . , häusl .
Tätig !.,Vertretungrc. Nah .Erwerb - »
zentrale i« Frankfurt a. M . 67l)1a

Tüchtiger, womöglich geprüfter

Iksminkeger
findet bei guter Bezahlung dauernd
Beschäftigung bei 1650a.2.

Kaminfegermeister Huther
in Tieugeu (Klettgau).

Mi « «
sucht 3151 .4.1

Dl . Oiiiiiiiii
Karlsruhe, Kaiserstraße 88.

Jüngerer tüchtiger

jYlechaniHer,
der etwas drehen kann, per 15. März
gesucht. Offerten unter Nr. 86667
an die Expedition der „Bad. Presse ".

Tüchtige

Gürtler und Brücker
finde« dauernde, lohnende Be¬
schäftigung bei 1646»
B. Bohrmann Nachf . ,

Metallwarenfabrik, _Frankfurt a. M. *W

Einige tüchtige
Modellsehlosser

und

Ho riz ontal b ohrer
finde« dauernde Beschäftigung bei
gutem Lohn in der 1516 ».3 .2
Badischen Maschinenfabrik

Durlach .

Blechner ,
«in durchaus selbständiger , kann sof .
eintreten bei Emil Batschauer ,
Blechnermstr . , Borkslratze 23 , B “ 1*

Gesucht
für sofort ein jüngerer Schlaffer »
der im Anschlägen von Türen und
Fenstern gut bewandert ist.

Offerten an K. Treutle , Sablou
bei Metz, Kaiser Wilhclmstr . 77 . 1670 »

Maschinist
3130 gesucht . 2.1

Selbständiger solider Mann , der
mit Dampf - , Eis - n . elektr . Ma¬
schinen gut bewandert ist , für eine
badische Brauerei . Eintritt bald.Nur tüchtige Bewerber wollen
Zeugnisabschriften, Photographie u.
bestimmte Angaben über Gehalts¬
anspruch , samt Rückporto senden
unter Chiffre Rr . 619 an die

Annoncrnexped. Daube & Eo . m. b.
H., Karlsruhe , Waldhornstr. 25III .

HMbmslhe gesucht.
Ein jüngerer Bursche von 16 bis

17 Jahren per sofort gesucht . Kost
und Logis im Hause. Zu erfragen
im Laden Lammstr . 5._ 3165

Ein jüngerer

Hausbursche,
welcher stadtkundig sein mutz und
gute Empfehlungen besitzt , findet
sofort dauernde Stelle . 3179

Schuhliaiis Bertolde ,
Katserftratze 76 .

Jubrknccim 1
bei hoheni Lohn sofort gesucht , evtl

"

auch verheiratete, bei Fuhrunternehmer
Jakob Kühler , Rintheimerstr. 28.
Das StcllcnticrmitUnnjiebiirfflii

ü (5 Bah. Fraakimereins ,
Karlsruhe . Herrenstratze 43 ,
sucht und empfiehlt : Erzieherinnen ,
Wirtscha terinue » , Stütze « ,
Kindergärtnerinnen , Kinder -
pflegermne « und Jungfer « für
In - und Ausland. 2730.4.2

Für ein besseres Bürsten-, Kamm -
und Parfümerie-Geschäft in Karlsruhe
wird per sofort eine tüchtige
Verkäuferin gesucht
Kost u . WohnungimHause . (Familien¬
anschluß) . Salair nach Vereinbarung.

Offerten unter Nr . 86607 an die
Expedition der „Bad . Presse " . 2.1

Hiestges EngroSgcschäft sucht für
leichtere Kontorarbeit, die jedoch Ge¬
wandtheit und Kenntnisse in der
Kolonialwarcnbranche erfordert» ein

Fräulein
gesetzteren Alters mit sauberer Hand¬
schrift. ^ Eintritt Anfang März.

Offetten mit Zeugnisabschriftenu.
Gehaltsansprüchenunter Nr. 3172 an
die Expedition der „Bad. Presse " . 2.1

Ich suche auf 1 . April oder füher
ein gewandtes

Zimmermädchen,
welches gut nähen kann. Leichte
Stelle , hoher Lohn . Gute Zeugnisse
erforderlich . 1653 » .3.1

Frau Fabrikant A. Bei «»,
_ Bruchsal ._
In herrschaftlichen Villenhaushalt

zudcrlässiges , erfahrenesZimmermädchen
wegen Krankheitsfall für gleich ge-
fncht. Hoher Lohn . Verlangt : alle
Zimmerarbeit, auch die feinere , Ser¬
vieren , Bügeln, WäscheauSbeffern.

Anerbieten mit Zeugnisabschriften
und Adresse unter Nr. 1524 » an die
Exped . der „Bad. Presse " erbet . 3.3

Mädchen gesucht,
zuverlässig und flritzig, für Küche und
Hausarbeit, auf I . März ; dasselbe hat
Gelegenheit Kochen zu lernen . 2.1
B6670 Kaiser -Passage 15.I^auffraiii ,
pünktl. u. zuverläss ., findet Stelle .
B6643 ReUeuftratze 25 , 4. St .

Ein junges, ordentliches Mädchen
wird gesucht als

Sttze fürs ÄtiMilg
bei gutem Lohn . 86657

Borzustcllen Mittwoch morgens v

Kimdtattd ).
Suche per sofort ein junges

braves Mädchen zu einem Kind.
Angenehme Stellung , guten Lohn .
3153 Kaiserstraße 8611 .

nvSdcbeil gesackt .
Kräftiges Mädchen , am liebsten

direkt vom Lande , sofort gesucht
Ohne Vorkenntnisse. Bei sehr guter
Behandlung. 86641

Zu erfragen Bismarckstr . 67,1 . St

Mädchen-Gesuch, s
Wegen Erkrankung des bisherig.

Mädchens sogleich oder 1 . März
fleißiges Mädchen , das etwas bür¬
gerlich kochen kann. B6623

Kaiserstraße 225 , 8 . St .
Gesucht wird zum baldigen Ein¬

tritt ein ordentliches Mädchen für
Hausarbeit . B6622

Rüppurrerstr . 26 part . rechts.
Gesucht ; 2 .1

für sofort ein ordentliches Mädchen
zur Pfleae eines V„sährigen Krndcs. i

Kriegstr. 146IV , rechts .
Suche bei hohem Lohn zum 1 . {

März ein sauberes i

Mädchen
für Küche und Haushalt oder eine
AushMe für 4 Wochen . Zeugnisse
und Gehaltsansprüche an Frau ,Hauptmann Arnold, Lahr, , Tramp - ,
lerstratze 62. 1642»

Durlacher Allee 30,1 Tr.» wird ,
ein einfaches, fleißiges Mädchen für '
häuSl . Arbeiten sof gesucht . 6—V >

Ei» älter , einfaches Mädchen für
leichte Hausarbeit gesucht . 86511
3.3 Kriegstratze 169, 1 . Stock . ,

Junges Mädchen |
zum Wäsche einstärken sofort gesucht, l
B*6? Geschw . Bohm , Kreuzstr . 18.

Suche für 1 . März ein Mädchen !
für Haus - und Küchenarbeit bei
guter Behandlung, und guter Be¬
zahlung . B6612 j

Kriegstr. 188, part .

MW« sü Ä 1
beit gesucht. 66658 .2.1

'
Jollhstratze 15 , II. 1

Tüchtige Büglerinnen *
gegen gute Bezahlung und dauernde
Arbeit sofort gesucht. 66632.2.1WaschanstalS Jund , 1

Rüppurr ( Schlotz). <

z«W, triftige gm« i
findet in den Mittagstunden dauernd j
Arbeit . Geschw . Bohm, Kreuzstr . 18 .

Eine jüngere, reinliche

Lauffra « !
auf sofort gesucht. B6597 <t

Gntenbergstraße 3 part . rechts. \

lonntsftiu IÄ ‘
„ L.S ' *

86659 Kroneuflr . 13 , II.
Vmttfm, SLi -L"°«°.
66660 Kniserstr . 00 . 2. Stock. -

itr -Etrli
Einem Sohn aus guter Familie ist

Gelegenheit geboten, die Zahnhell -
künde und Zahntechnik gründlich
zu erlernen . Referenzen mit nach¬
weisbarem Erfolge und Eintritt
nach der Lehrzeit in gut dotierte
Stellungen stehen zu Diensten . 3.1

Off. beliebe man unter Nr. 3175
an die Exp. der » Bad. Presse " einzur .

Junger Mann aus achtbarer Fa¬
milie kann in die Lehre treten und
erhält Kost und Logis im Haufe .Heinrich Hahn ,

3 Karlsruhe , 2684
65 Durlacher-AUee 65.

Kaufmann,
Für jungen Kaufmann, welcher

die Lehre beendet, suche Anfangs¬
posten . Offerten erbilte unter ,>. r .
3177 an die Expedition der „ Bad.
Presse " .

Ein ordentlicher Knabe, welcher

Offenburg .
fiociifor ,
1654 » 2 .1

Für unser Garn » und Knrz -
'en -EngroSgefchäft suchen wir
Ostern einen 1638» .3.1

Lehrling
J . Dreyfnss Söhne ,

Lahr.

Lehrling2.2

Lehrling
guter Vorbildung für unser

m. Bureau gesucht. 3068 .2 .2
Offerten mit Zeugnissen an

Bügeln

Westendstr . 29 b.
Umsonst können Mädchen das

;ln erlernen . 86633.2.1Waschanstalt Jund ,
Rüppurr (Schloß ) .

welche das Kleider¬
machen erlernen

Zähringerstr . 53a , 4. St .

Stollen suchen
Buchhalterin ,

llraut mit Korrespondenz , Steno-
tphie , Schreibmaschine , perfekt in

-lute Zeugnisse . Off. u . Nr. 86649

Haiitiiiaiin ,

Off . u . Nr. B6652

Verwalter , Privatsckretär ,
liothelar re . sucht ein ge-

wiffenhafter , kaufmännisch gebildeter
>err. (Verheiratet, ohne Kinder) ,
r reflektiert mehr auf dauernde, an¬

genehme Stellung als hohen Gehalt
Referenzen stehen zu Diensten .

Offerten unter Nr. 1676» durch
die Exped . der „Bad . Presse " .

Iiinger ADann
mit sehr guten Zeugnissen sucht Ber -
IraueuSpofieu als Bnreaudieaer u.
bql . Offert, an Kaufmann Wirke ,
Turlach . Wilhclmstr. 7. 86673.2. 1

Junger Mann sucht Stellung als
Heizer .

Derselbe ist gut in

tltlttta » UNd WO!
bewandert , sowie in allen Repara
turen .

Offert , unt . Nr . 86601 an die
Exped . der „Bad . Dresse " erbeten.

81vIInng -
suchenden

Dameno.Herren
die einen besser bezahlten Posten
auf kaufm. Bureau wünschen,
empfehle ich den Besuch meiner
K« r >e in :

Schönschreiben, Steno¬
graphie , Buchführung
(eins ., dopp., amertk.),
Maschinenschreiben,
Rundschrift , kaufmänn .
Rechnen, Wechsellehre,
Korrespondenz re.
& Kursus 10 - 15 Mk.

Am 4. März be¬
ginnen neue
ÄB-uMMurse.

Nachweisbar erfolgreiche kosten¬
lose Stellenvermittlung.

Ausführl. Auskunft ».Prospekt
gratis durch die 2953.5.3

tf
u

Karlsruhe , Katferpr . 113 .
Telephon 2018 .

Htlttzt . anniMa.
versteht, sucht Stellung per 15 März.
Sanatorium bcv . Off . unt. Nr. B6693
an die Expedition d. „ Bad, Presse "

Ein in der Kolonialwaren¬
branche bewandertes Fräulein sucht
auf 1. April passende Stelle als

Verkäuferin
in einem Spezerei- oder Kaffeegeschäft.

Gefl. Off. unter Nr.
' t 6585 an die

Expedition der „Bad. Presse ". 2 .2

Steile - Wlh.
Wir suchen für eine jüngere , durch

den Tod ihres Mannes in bedrängte
Lage geratene Frau , die gute Empfehl¬
ungen besitzt und in schriftlichen
Arbeiten bewandert ist. eine passende
Stelle als Geschäftsführerin einer
Geschäftsfiliale oder dergleichen.

Gefl . Offert erbeten an die Städt.
Arbeitsnachweis » statt , Zähringer -
»trasse 112. — Teleph . 1188 . 3171

Ein Fräulein , 20 I . a . , mit gut.
Empfehlungen sucht Stelle als

Busset -Anfängerin 21
in besserem Restaurant , geht auch
nach auswärts .

Offert , unt . Nr . 1661» an die
Exped . der . „Bad . Presse" erbeten.

Stelle -Gesuch !
Für ein Mädchen von 16 Jahren ,

wohlerzogen , bei kleiner , besserer
Familie zur Beihilfe im Haushalt ,
zu Hause schlafen erwünscht.

Offerten unter Nr. 86629 an die
Ervedition der „Bad. Presse " .

Zu vermieten
Eine Man sard enwohnung , 2

bis 3 Zimmer, Küche u . Zugchör per
1 . Apnl zu vermieten . 85611.5 .4

Aorkstratze 25 , 2. Stock.

Herrenstratze 41
ist eine schöne Parterrewohn¬
ung , bestehend in 4 iueinauder -
gehende « Zimmer » , Koch- und
Leuchtgas , mit freundlicher Man¬
sarde in ruhigem Hanse auf
1. Mai z« vermiete « . 86661

Näheres im 2. Stock zu er¬
frage « _̂
Rheinbahnftr . 2 ist der 2. Stock,
besteh, aus 4 Zimmern u . 2 Man¬
sarden nebst Zubehör, wegen Ver¬
setzung des Mieters p . 1. April od .
später zu vermieten . Zu erfragen
ebendaselbst parterre . 86676

Adlerftr . 18III links, ist ein schön
möbl. Zimmer für sofort oder
später zu vermieten ._ B6604

Amalienstr . 18, 2 . St . , ist ein eins.
gut möbl. Zimmer zu berm. B6615

Friedenstr . 19 , 4 . St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer in ruhigem,
gutem Hause auf den l . März oder
sp äter zu vermieten ._ 86639

Götheftratze 10 , 2. Stock, gut
möbl ., leicht heizbares Zimmer auf
1 . März zu vermieten . 86394.2.2

Hirschstratze 30 , 4. Stock, ist ein
möbl . Zimmer mit scp. Eingang
zu vermieten . 86674.2.1

Kreuzstr. 10 , 2 Treppen hoch, sind
zwei hübsch möbl. Zimmer per so¬
fort oder 1 . März zu verm . B6621

Lndwig-Wilhelmstr . 511. , sind zwei
schön möbl. Zimmer mit Küchen -
cmteil sofort zu verm. B6617

Maienstr . 13 , 4. Stock, rechts. i |
ein gut möbliertes Zimmer i
schöner Lage ohne vis -a-vis auf l
März zu vermieten . 86385 .2.!

Scherrstratze 18 . auf 1. März gut
möbl . Zimmer mit besonderem Ein¬
gang z« vermiete «. 86668
Zu erfragen daselbst2 . St ^ lks. _

Steinstratze 14 , 4 . Stock, ist ein
freundliches , möbliertes Zimmer ,
auf d. Straße gehend, an ein Fräulein
auf 1 . März zu vermieten . 86672

Uhlandstr. 24 , 2 . St . rechts, ist ein
möbliertes Zimmer billig zu ver¬
mieten . B6613

Biktoriastratze 1 p. . ist ein möbl.
Zimmer zu vermieten. Mit Früh -
stück 20 Mark._

Miet -Gesuche :
Gesucht aus 1 . Juli

(int WchW SAärj
Wasserl , von kinderlosem ält. Ehe¬
paar . Mitte der Stadt bevorzugt .
Off mit Preisangabe unt. Nr. 2100
an die Exp, der „ Bad . Presse ". 3 .1

Gesucht Wchmz,
4 Zimmer und Küche z. 1 . April
Kaiserstratze oder belebt. Seitcnstr.,nur refl. auf 1 . oder 2. Stock.

Offerten unter Nr . 86650 an die
Expedition der „Bad. Presse " 2.1

Fräulein , das sich zurückzuziehe
wünscht, sucht einfach möblierte

K»>«, SU“ "'" “uf *“
Offerten mit genauer Preisangab

unter Nr. 66645 an die Expedilio
der „Bad. Presse " erbeten ._ 2.

Kleine Familie sucht 4 Zimmer
Wohnung . Südstadt . Off . mit Prei
unt . Nr . B6599 an die Exped. de
„Bad . Presse" erbeten.
Möbliertes Zimmer

mit Pension für 1. bis 15. März von
einem Fräulein gesucht.

Offerten mit Preisang . unt. 86683
an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Gesucht auf 1 . März zwei freund
möblierte Zimmer in ruhiger Lax
mit Mittagessen und Kwvierbenist
ung für zwei Herren. Offerten m
Ang . deS Preises unt. Nr. 66686 c-
die Exped. der „Bad Presse " erb .

sucht aus I . März Woh«
u. Schlafzimmer , ung nier

Oststadt. Offert in. Preis inkl. Friil
tück und Bedienung unt. Nr . 8667

an die Expedftion der „Bad. Presse '
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Xsnfirmations-GeschenkL Reichste Auswahl
. . R . . . E . Bticlile ,eingerahmter Bilder KunsthandlnngnndRahmenfWbrlh

in allen Preislagen . fcalaarstrai 149 . 2610,6 .8

Gtfnii m
Oiritamnftti.

Die Lieferung von EiurilhtungS -
gegenstände » für die Erweiterung
der Geschäftsräume im Rathaus soll
im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung vergeben werden.

Lieferungsverzeichnisse , Zeichnungen
und Bedingungen liegen auf dem
städtischen Hochbauamt , Rathaus ,
II . Obergeschoß, Zimmer Nr . 102,
zur Einsicht auf .

Ebendaselbst sind die Angebote ver-
schloffen und mit entsprechender Auf¬
schrift Aufschrift versehen längstens bis
Freitag, I . März ds . Mts.,

nachmittags 4 Uhr,
dem Schluß der Vergebung , einzu-
reiche». 8114 .2.2

Karlsruhe , den 23. Februar 1907.
Städt. Hochbauamt.

rmiiiN >iin r p mm

Die Gemeinde vrabe « versteigert
Mittwoch der» 27. dS . MtS . 109
Pavpelstämme .

Zusammenkunft nachwitt . 1kl Uhr
beim RÄhauL . 1641 «

Grabe «, den 23. Februar 1907 .
Bürgermeisteramt .

Zimmermann .

N
Bei der Stadtkasse Pforzheim ist

die Stelle eines Kaffestdreners auf
1. April ds . Js . zu besetzen.

Die Stelle ist mit einem An¬
fangsgehalt von 1000 <M und
Kleidergeld von jährlich 80 Jl , so¬
wie Mankogeld von 36 ,M hono¬
riert ; auch ist Anwartschaft auf
Pensums - und Hinterbliebenen -
Berforgung mit der Stelle ver¬
bunden .

Bewerber wollen ihre Gesuche
unter Beigabe eines Lebenslaufes
und von Zeugnissen bis spätestens
10 . März ds . Js . bei der Unter¬
zeichneten Stelle einreichen .

Militär -Anwärter erhalten bei
gleicher Qualifikation den Vorzug .

Pforzheim , 22 . Februar 1907 .
Der Stadtrat .

Habermebl .
1591a Joos .

Ebenso wie meine 2998
Tee - Mischungen

erfreuen sich meine
Kaffee - Mischungen
zunehmenderBeliebtheit , weil
auch diese mit Sorgfalt und
Sachkenntnis zusammenge¬
stellt und die Preise billigst,
lediglich auf grossen Konsum
berechnet sind . Probieren Sie
z . B. Haushalt- Mischung zu 1.20 .
Drogerie J . Lösch ,

Herrenstrasse 35.

Wasche mir

wäschtambesten

Tfa <a w-_ von Dr . Kuhn ch
XI & Ä3T Rußextralt f
■p « - V » Ä Ruti » 1.50,2 , I
X Nußöl - . 60 ,
Pomade Rutin 1 . sind die !
beste« , tvirkeu sofort und .
färben nicht ab . Echt nur mit
Ramen ldr. Kuh« . Franz Kuh«,
Kroneuparf .» Nürnberg . Hier :
« . » leier , pars ., Haiserpr.222. '" °a

Hühnerbeste Eierleger
«affegeflügel

div . ArtSucht -
geräte ec . bill.
Interessanter
illustrierter

Katalog grat .
ffofnor Geflügelp ., Hainstadt 34
flUUlCl , (Baden ) . 161fla27 .1

17- 20000 Mark
sind auf Hypotheke, auch aufs Land ,
auSznleihe « durch
Aiigast Schmitt, Hypothckengeschäst ,

Karlsruhe , Leflingstraße 3a.
3.1 Telephon 2117 . 3167

8000 Mark L -L
Hau » als 2. Hypothek gesucht .

Gefl. Angebote unt . Nr . 3166 beferd
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

würde einem Fräulein mit
- l 100 Mk. aus dringender Not
t ? Rückzahlung nach lieberem -

Offerten « . Nr . B6665 an die
>. der „Bad . Presse " erbeten .

Kapital gefncht
auf erste Hyppthek .

Offerten unter B6638 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse " . 2.1

Ich werde vom I , bis 31 . März verreisen !
Dr. Edwin Bios .

|
Dr . Heidingsfeld ,

Vertreter: Dr . BehrendSj
I Dr . Dahle .

3168

Wichtig für Hausbesitzer.
irftt Karlsruher VerWrung gegen Ungeziefer aller Ar!

Lütgens & Springer ,
Markgrafenstratze 52,

beim Rondellplatz. Telephon 2340 .
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
— . HanSbesttzer erhalte « 10 % Rabatt . ---------- --------

Untersuchungen werden gratis vorgenommen .

400 Marl *
kostet sie nicht, sondern umsonst bekommt jeder eine gut¬
gehende Herren - oder Damcn -Remontoiruhr , welcher 400
Gutscheine von Gioths gemahlener Kernseife an den Fabri¬
kanten I . Gioth , Hanau , franko einsendet.

Hanptniederlagen :
Julius » etan Nachfolger , Drogerie , Zähringerstr .
Otto Fischer , Fidelitas-Drogerie , Knrlftraße 74 ,Beruh . Kranz , Ludwigsplatz , sowie Filialen

Göthestr., Ecke Uhiamdstr. » und Kaiserstr. 38 .
Beruh . Oster, Waldstraße 5 ,Carl Roth , Drogerie , Herreustraße . 6874a
Wilhelm Tscherning , Drogerie , Amalieustr . 19 .
Th . Walz , Drogerie , Kurvenstraße .
Wilhelm Weber , Dnrlacher Allee 2.

Ein Susserst wohlschmeckendes und nahrhaft« Getränk wird
schnell zubereitet, indem man einen Löffel voll Bovril in eine Tasse
heissen Wassers giesst. Bovril enthält alle gnten Eigenschaften
des Rindfleisches. 8942a.9.

(Bleichsuoht , Nervenschwäche , Zuoker - , Gallen « ,Blasensteine etc .) verschwinden lüniee _ Noiinnlin 11
durch täglichen Genuss von iflvijluu IIbIII U11II •

In Apotheken u . Drogerien zu haben ä Mk . 3.— , 1 .20 u. 80 Pfg .
Bstdt : Magnes. , calc., ferr„ oxyd., phosphoric., je 5 gr. Carbon¬

trogen. hydrat 80.
Engros-Niederlage : I .eopold Fiebig , Karlsruhe .

UJiealtsindSie? - IhrTcint
ist der Mafistab . — Wollen Sie sich die an¬
ziehendeFrische der Jugendbewahren, so ver¬wenden Sie Poudre Actina deCoIogne
(parfurairt ), eine hervorragende Neuheit auf
wissenschaftlicher Grundlage zur Konservierung
und Verschönerung des Teints, und vermei¬den Sie alle Reispuder, die die Poren versto¬
pfenund dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt
machen . — Actina ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint, Rauheit , Rötung ,Ausschlag, Hitzbläschen usw. Mit einem Stückchen
weichen Gemsleder oder Batisttucbaufzutragen .
Actina-Puder

Grosse Ersparnis an Puder infolge der neuen Art der Verpackung (gesetzt,gesch.) Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder (Wundsein), zur
Pflege der Pässe. Beseitigt jeden Schweisszeruch . — Eine Annehmlichkeit
nach dem Bade und der Rasur . — Von den Ärzten empfohlen .

Preis der Dose parf. oM 1.20 (in 4 Farben), unparf. 90 H ;
in Strenbedteln 20 ^ Za haben in allen Apotheken , Dro¬
gerien n . Parfümerien ; u . a . H . Bieter , Kaiserstrasse 223 ;
L. Haemer , Karl - Friedrichstrasse 3 . 58a.l4 .6

Kölner Puderfabrik „ Actina “ Köln .

H

ohenlohesches

afermehl
verhütet Erbrechen und
Durchfall . Kinder , die

Milch allein nicht vertragen , oder an englischer
Krankheit leiden , gedeihen vorzüglich , sobald der
Ä ' itch Hohenlohe ’sches Hafermehl zugesetzt wird .

Stete vorrätig in bester Qualität bei :
C. Vogt , Bunsenstrasse 10.

Ein kleinerer Gasthof
oder bessere Wirtschaft
zu pachte» gefncht »ist Vorkaufs¬
recht. Hohe Barkaution steht zur
Verfügung . Gest . Off. unt . Nr . 1659a
an die Exp. der „Bad . Presse ". 2.1

Aristl. Ntbtuvtldiknß , I
hochlohn. Vertr . :c. Prospekt frei
Jak . BL Schult «, Verlag llfiiu 4>

Eichhörnchen “5 £ ?
86616 Lachuerstr . 5, Hth . Ili .

Cafö -Restaurant

Grünwald .
Jotas Diesstag ssf Friltag :

Schlachttag.
14418 .26 .22 J . Müller .

Fortwährend prima reines
ScMoslell m BraMetl.

M Möbel
VerschcnKt

niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,
oitte um Ihren Besuch. 956
IM ?* Kein Kaufzwang . "WL

dul . WeinheimePi
polftermöbel -Zabrtt und Lager.

Kaiserstraß e 81 8 3._

Wix und wax
mitKavalier

Überall erhältlich #

Darlehen -
gibt Bankgeschäft schnell von 89 M
ab , 6 <M monatl . rückzahlbar , gegen
Möbelverpfäubung , Hypothek , Erb¬
schaft, Lebensversicherungsabschlutz ,
Bürg ' chaft usw . Biele Kunden am
hiesigen Platze . Offert , mit 20
Rückvorto unt . Nr . B6609 an die
Exped . der „Bad . Preffe " .

Karlsruhe .

Ein 3 >/rstöckigeS Haus mit 5 Zim¬
mern und Bädern , mit Garten und
sonstiger vollständiger Einrichtung , zu
6" '0 rentierend , in seiner Lage , ist
alsbald zu verkaufe « . Näheres
unter Nr . 1957 erteilt die Expedition
der „ Badischen Presse ". 4-4

iiniipM ji mimst».
4V Ein gutes Zugpferd ,
. jK— "Tlsia aufs Land geeignet ,

ist sofort preiswert zu
ui fimmru verkaufen - 3174

« . KSlmel , Kohlenhandlung,
Hardtftr . 24.

Karlsruhe Kaiserstr. Nr.II
Äeitesle Annoncen txoedifion .

Konlorirlinglesncli
Ein guter Schüler , einerlei

welcher Lehranstalt , findet in
einer Pforzheimer Goldwaren¬
fabrik Gelegenheit , sich zu einem
tüchtigen Kaufmann auszubilden .
Sofortige Bezahlung und nach
Ablauf der Lehrzeit ev . dauernde ,
gute Stellung im selben Hause.
Gefl . auSführl . Angebote unter
A . 710 an Haasenstein A
Vogler , A . Karlsruhe
erbeten . 2950 .6 .2

Vertreter«
Gesuch.

Ein « alte , leistungS -
fähigeBranntweinbreu -
« orei und LikSrfabrik
sucht per sofort für

Karlsruhe und
Umgegend

einen tüchtige « Bertäu -
fer. »er bei Wirte « , ins¬
besondere bei Restau¬
rateure « , gut eiugeführt
ist, gegen augemessene
Pkovifiou . 1475 &6.3

Nähere » unter Ehiffre
A . 8» » . durch Hissen .
stein & Vogler A.-G.,
Nanuheim .

Mipiijt WMid
f. für Karlsruhe « . Umgebung
bei d . einfchl. Knndfch. 1645 »

dkitkinges. Btttreter.
Gefl . Off . suh i . 3401 an

Haasenstelu A Vogler ,
Sl .- G ., Frankfurt . « . M . erb.

Ihr Lebenslauf
gestaitet sich angenehmer. Ihre Einnahmen erhöhen sich und
Ihre persönlichen Erfolge mehren sich bedeutend, wenn Sie
fremde Sprachen beherrschen . Wollen Sie sich gründliche
Sprachkenntniffe aneignen, ohne vorher viel Zeit und Geld
zwecklos z« opfern, so studieren Sie fremd« Sprachen nach
den Unterrichtsbriefender Methode Toussaint - Langen -
scheidt . Sie tun für Ihre Zukunft unbedingt das einzig
Wahre und Beste , wenn Sie Ihre freie Zeit zum Selbst- ,
studium fremder Sprachen verwenden.

Die Methode Toussaint- Langenscheidt bietet Ihnen
zweifellos die allerbequemste Art de» Studium », denn Sie
sind nicht an bestimmte Swnden gebunden, sondern lernen,
wenn Sie die Lust dazu haben. Die Aussprachebezeichnung
der einzelnen Wörter ist auf das allergenaueste angegeben,
so daß Sie sich von vornherein «ine echt nationale Aus-
drucksweise angewöhnen. i

Mit ihrer seit fünfzig Jahren ständig verbefferte«
und vervollkommnetenLehrweise , mit Anordnung und Vor¬
führung des Stoffes sowie mit ihren Winken und Be-
lehrungen, wie das Studium anzupacken ist, bietet Ihne »
diese Methode das Hervorragendste auf diesem Gebiete. Es
hieße Zeit verschwenden , wollte man die durch Tausende
von Zuschriften anerkannte Gründlichkeit , Klarheit und un¬
bedingte Zuverlässigkeit noch besonders preisen — diese
Methode spricht für sich selbst !

ES erschienen bisher Unterrichtsbriefe für : Deutsch ,
Englisch , Französisch , Italienisch, Rumänisch . Russisch, Schwe¬
disch , Spanisch (sämtlich für Deutsche) . Preis jeder Sprache,
hie 36 Brief« mit wertvollen Gratisbeilagen umfaßt , 27 Mk .
(bei Einzelbezug der Briefe je 1 Mk. oder in sechswöchent¬
lichen Raten von 3 Mk.) .

Die intereffante Einführung in den Unterricht einer
beliebigen Sprache sowie Prospekte über hervorragende
Wörterbücher und Sprachführer mit gleicher Aussprache¬
bezeichnung (2—3 Mk . re.) sendet Ihnen gratis die , ,

'Mel ■2&A&9*/ ***f >

Itnffmdlt franz . u. engl . Konver-
UltlmlUll , ,ation u . Grammatik
erteilt Dame , die jahrelang im Aus¬
land unterrichtete . Auch Deutsch an
Ausländer . Honorar mäßig . B6666

Garteustr . 42 , 3 Tr .

Schriftliche Arbeiten
in frauzSfifch « . englisch werden
noch angenommen . Off. u . Nr . B6647
an die Exp, der „ Bad . Presse " . 2.1

Grundbes . CJerull , Sknideinen
bei Kaukehmen (Ostpr .) lSSOa.2.2

KilMite«, S/ -SZ
Verloren

Freitag früh zwischen 10 »nd 11 Uhr
auf dem Wege Adlerstr ., Markgrafen¬
straße , Durlacherstraße ein Porte¬
monnaie mit Inhalt , Stadtgarten -
abonnementSkarte , sowie ein Los . Ab-

iugeben gegen Belohnung Kaiser-
tratze 128 , 4. St ._ B6626

« in

kaufm. Geschäft I
| mit neuem, feinen

Maus t
'

| Umstände wegen sofort z« I
verkaufen . — Größerer I
Gewinn nachweisbar . —

j Nötiges Kapital etwa Mk.
15000 .—. Gefl. Offerten
unter F . T , 4080 bef.
Rauhe * Co., Frank¬
furt a . M . 1637a .2.11

Kleines Wohnhaus
mit Garten ’

pm Alleinbewohnen so¬
fort oder später billig zu vermieten.
Dorotbeastr . 6 , Südstadt . Näheres
Efsenweinstr . 18 , 2 . St . B6627 .3. I

hMerkauf. --
In einer industriereichen Garni -

sonsstcrdt Mittelbadens , ist beson¬
derer Verhältnisse halber ein solid
gebautes zweistöckiges Wohnhaus
unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen . Der dichtanschlietzende
Bauplatz und Garten ( Spekula -
tionLohjekte ) können miterworben
werden , so daß sich das Anwesen
( Eckhaus in frequenter Lage ) zu

jedem Geschäfte eignen würde .
( Hotel , Fabrikanlage usw . )

Selten günstige Gelegenheit .
Gefl . Offert , unt . Nr . 1663a an

die Ehped . der „Bad . Preffe " erbet .

MbaiK •
in nächster Nähe von Karlsruhe ,direkt am Bahnhof , mit schöner
Aussicht und großem Garten zu
verkaufen .

Offert , unk . Nr . B6620 an die
Eyved . der „ Bad . Preffe " erbeten .

JCattsVcrKanf.
Das Hau» Waldhvrustraß « 30

ist sofort unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen . 3153 .2.1

Nähere Auskunft erteilt
Notar Heß , Adlerstr . 25, II .

Empfehle mich im Anfertigen
Von Kostüme« , Blusen , Konfir »
matlonSkleideru u. s. w. in und
außer dem Haufe . 36614 .3 .1
Krau Winkler , Werderstr . 72.
Hinterhaus , 1 Treppe rechts .

empfiehlt sich im
Ansert . v.Damen -
u . Kinderkleidern .

L>£>Von i V _ — 09 Q Ät.

Einen gut bürgerlichen
Mittag - «nd Abendtisch
von 4 Herren ver sofort gesucht . Wirt¬
schaft u größere Kostgeberei ausge¬
schloffen . Offerten mit PreiSoug . mit .
Nr .B6608 an die Erv . der „Bad Presse "

Wer übernimmt Umzug
(3 Zimmer ) von Durlach nach Mühl -
bura zum 1. März ? Offerten mit
Preis unter Nr . 86574 an die Expe-
dition der „ Bad . Presse " erbeten .

Beamten in Staatsstellung und
befferen Herren in sicherer Lebens¬
stellung , werden Damen aus besten
Familien behufs Verh . mit 50 bis
100 -ille Bar rekomandiert .
Strengste Tiskretiou Ehrensache .
Offert , unt . Nr .. 136606 an die
Exped . der „Bad . Presse " .

GaSmotor-Gesuch.
2 gebr., betriebsf . GaSmotore ,

ein kleinerer und ein größerer ,
Deutzer Fabrikat bevozugt , suche
ich gegen sofortige Barzahlung
zu kaufen . Offerten mit genauer
Angabe des Erbauers , der
Pferdestärken , der Nummer , der
Steuerung und Zündung und ob
steh, oder lieg Konstruktion er¬
beten unter Nr . 1671a an die
Spedition der „ Bad . Presse " .

Zn kaufen gesucht wird die Aus¬
rüstung bezw . der Anzug eines Alt -
Badischen Postillons — Lederhut .
gelber Frack, Lederhose und Stiefel
nebst Posthorn — bezw . Teile dieser
Ausrüstung oder eine farbige Ab¬
bildung .

Anerbieten mit Preisangabe
nimmt die Erved . der „ Bad . Presst "
unter Nr . 1649 » entgegen .

Heidelberg . |
2 Villen , je mit Garten , in

nächster Nähe des Schlosser , zum
Alleinbewohnen u. in solidester Bauart

zu vevkunfen .
Preis 95 und 75 Mille . Nähere »

Nene Schloßstraße 7.

4 Sitzplätze, mit reichlichem Zu¬
behör , vorzüglicher. Bergsteiger,
sehr gut erhalten, verkauft

Ernst Scbucmperlen .
Karlsruhe . 2203

Ei » guterhaltenrr Itinverwaseu
ist billig zu verkaufe» . 86411 .2 .S

Winterstraße 35 . 2. Stock .
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Konrad Schwarz » -
Karhrttbc

Kaiserstrasse 150
(früher Wilh. Göttle)

empfiehlt
billigst
bei grosser Auswahl

Bclcncbtniiisliörpef r„
and del(tr. liebt. 2821 .3.1

VereinfiirOriginal -Radierung
KARLSRUHE »---««

Unter dem Protektorat § . K. H . des Grossherzogs von Baden .

Vom 16 . bis 27 . Februar :

AUSSTELLUNG
in Räumen des Badischen Kunstvereins hier .

Laut Beschluß der Generalverscimmlunz vom 27. Juni 1906 und
des Auffichtsrats vom 26 . Januar 1907 soll das Kapital unserer Ge¬
sellschaft um 400 000 Jt auf eine Million Mark durch Ausgabe von 400
Aktien ü 1000 M erhöht werden. Die neuen Aktien werden zunächstmit 30% einbezahlt und haben pro rata der jeweiligen Einzahlung An
teil an dem Vermögen und Gewinn der Gesellschaft . Die neuen Aktien
wurden von einem Konsortium zu Pari übernommen, mit der Ver¬
pflichtung, den alten Aktionären ein Bezugsrecht ä 102% anzubieten ;
demgemäß find Inhaber von je drei alten Aktien berechtigt, je zwei neue
Aktien u 1000 Ji zum Kurs von 102% zu übernehmen . Die Ueber -
nehmcr von Aktien haben ferner alle Kosten für Aktien und Schlußnote-
Stempcl , Eintragungsgebühren , Druck usw. usw . zu tragen , wofür im
Pauschale 3% der Gesellschaft zu vergüten sind .

Wir fordern hierdurch unsere Aktionäre, welche von dem Bezugs
rechte Gebrauch machen wollen, auf , die Mäntel der alten Aktien
spätestens bis zum 15. März bei den Bankhäusern

Michael Frank in Frankfurt a . M.
Ignaz Ellern in Karlsruhe

«inzureichenund für je eine der zu beziehenden neuen Aktien 30% Ein¬
zahlung plus 2% Agio und 3% Kosten , zusammen 350 JC einzube-
zahlen. Die alten Aktien werden sofort nach Abstempelung zurückge¬
geben. Die Lieferung der neuen Aktien erfolgt nach Erscheinen bezw .
nach Eintragung ins Handelsregister .

Karlsruhe , den 18 . Februar 1907.

Der Verstand .
Diebe r . Frühauff

Karlsruhe . - Museumssaal .
! Montag den 4. März 1907 , abends 8 Uhr , |

Lieder »Abend .
von

Bertha v. Türckkeim
(Alt).

Am Klarier : ■ arte Hoffmana .
I Konzertflügel : Sechsteln aus dem Lager des Herrn Hof- 1
[ lieferanten Schweisgut .
j Eintrittskarten i Saal 4, 3 , 2 Mk., Galerie Mk, 2.50 and

1 .—, in der 2943.2.2

, Hugo Kuntz ,Kaiserstrasse 114,
“
Telephon 1850, und Abendkasse .

IaWfniMnNalt „Wuenlob"
wascht » . bügelt am schönsten bei größter Schonung der Wäsche .Rasenbleiche kostenlos . 10400a,36 .27Wäsche wird abgeholt nnd wieder -«gestellt .
Repisküliiit in Karlsruhe : Placidus Paprzycki , MM 14.

© Nur einmal 0
Glückliche Ehe.

Für meinen Bruder, Mittelfigur, von angenehm , blühend .
Aeußeren , liebenswürd., vornehm . Charakter, solid , geistig hochstehend,
evangel ., Ans. 40er, sehr vermög . Großkaufmann, alleinstehend , mit
prächt . HauS in Weltkurstadt , suche passend. Anschluß an gediegene,
hübsche Dame aus guter Bürgersfamilie , blond bis brünett, mittel
oder ziemlich groß, musik., ca. 20—26 Jahre , ev. zunächst au Ver¬
wandte . Neigung ist hier entscheidend. Jede Offerte wird innerhalbeiner Woche beantwortet mit ev. Rückgabe. Diskretion Ehrensache,daher richte man ev. Mitteil, vertrauensvoll unter Nr . 1658» an die
Expedition der „ Bad. Presse*.

Zu fanfen oder zu padjten gesucht
„ von tüchtigem, solidem, verh. Fachmann ein btffereS

Üjotel mit Ueftaurant
in gui frequentierter Lage in Karlsruhe oder Kreibnrg .

Gefl. Offerte» mit Angabe näherer Details erbeten unter Rr . 1667a
«n die Expedition der „Bad. Presse*. 2.1

Xor

Geld
Schon am

19. e. 20. Ktn
onajiSltlg Ziehung der

fltriMb arger

Geldlotterie.
&eiflgewinne

Hk. 40000

. 20000

. IOOOO
3169 Geldgewinne

t

Lose h 2 M. 11 Lose 20 H.Porto nnd Liste 30_Pfg .5 Lose franko 10 Mk. ver» .
Generalrerfrieb für Baden
Carl Götz
Bankgeschäft Karlsruhe
ferner : J . Antweiler, E.
Dahlemann , K . Graf , J. Jung ,L . Michel , K. Morlock , P.
Roth, G. Schneider, H. Vogel,C . Zachmann, Chr, Wieder
und Filialen . 3149 .12.1

Malaga ,
vorzügl . alte Ware , 2999

1 Flasche nur Mk . 1. 30 ,
bei J . Lösch , Herrenstr . 35 .

Altes Blei
zum Einschmelzen kauft 3164

Friedrich Gutsch,
Hofdruckerei,

Markgrafenstraße Rr. 50.

Teilhaber .
Wegen Vergröberung eines bereits

gut rentablen Geschäfts der Bau>
branchc und Aufnahme der Fabri¬
kation von staatlich benötigten (Sr
mentkunststeinen wird ein stiller oder
tätiger Teilhaber mit einer Einlage
von Mk. 35 - 50000 gesucht .

Gefl. Offert, unt. Nr . 86656 an d.
Expedit - der „Bad. Presse * erb. 3.1

Wer leiht einer Familie , welche
durch Krankheit in Not gekommen
ist, 30 M gegen monatliche Rück¬
zahlung.

Offert , unt . Nr . 66611 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Erst¬
klassiges

der Provence
«cht seriöse , leistungsfähige Ver¬treter gegen hohe Provifion . Kräfte

in Hotels, sowie bei der Kundsame
der Kolonialwarenbranche eingesührt,erhalten dcn Vorzug . 1672«
Off richte manan Lase324Marse!»e.

Gebrauchter 2.1
Handwagen

t Kasten und Federn , sowie ca.100 leere Weinflaschen werden zu
kaufen gesucht.

Offerten mit Preisangabe untgrNr . 3154 an die Expedition der
„ Bad. Prcffe" erbeten.

Diwan ,
Ottomane u. Chaiselongue» in
großer Auswahl werden noch billig
abgegeben wegen Wegzug . 86699

_ Werderplatz 44, vart.
Ein noch neuer , MM ** *M
gut brennender ■ U
mit Rohr billig zu verkaufen .»6640.2.1 Jollystr. 15, 3. St .
( in Agfa und ein StierliuscheSvlu wU| ll Herbchen, gut erhalten,ein Firmenschild wegen Wegzug

zu verkaufen . 66625
Kaiserftraße 60 , 2 . St rechts .

Große, eiserne, elegante
Kinderbettftette,

neu, für nur 12 Mk z« verkaufe « ." 6664 DouglaSstr . 30 » Part .
Zu verkaufe « gr- pol. Schrank

18 Mk., Kücheutisch 4 Mk. 86665
Uhlandstr . 22 . 1 . Stock.

Am Dienstag den SS . er . eröffnei wir in unseren überaus grossen Geschäftsräumeneine sehenswerte

Ausstellung
Frühjahrs - Neuheiten
Pariser, Wiener und deutsche Modelle

zu deren freier Besichtigung wir ergebenst einladen. Die Ausstellung eistreckt sich aufsämtliche Neuheiten in folgenden Artikeln :
HO ( leIF -H .OStÜme , Wiener und Pariser Genre . . . . . ( iO bis 900 M .
Glll ' lljtrtO Kleider io leichten Wollstoffen, Alpacca u . Seide »10 bis TTO dl .
Jacken - lind Bolero - Kostüme . TS bi* IOOm .

darunter

6elagenheitskauf
Groppe 1

jn7r Gruppe 2 | Gruppe 3 | -

regulär |
R * d

30- 35 M. II *
regulär 1»

38 - 42 M. Id

bis

bis
50 m

SO M .

Frühjahrs - Jacken , schwarz und farbig . . 15
Frauen - Paletots nnd Mäntel , schwarz und farbig TT
Modell - Capes nnd Havelocks ‘"

/S
'
ElS 1 « « ■ IS « '

Kostümröcke in schwarz, marine und neuesten Phantasiestoffen IT bis 50 d!
darunter Gruppei Gruppe 2 „

tttlK
Gruppe 3

tin7 r Gruppe 4j
ßBleoenheitskauf

jeder Rock
das Doppelt« wort

Q/dfussfrei 11 schwarz II 1 * 0
Satintuch | | |

fa . ,» \ f

lUdU
Ia . Tuch in

Schneiderarbeit

Regen - u . Staubmäntel » grosser Auswahl
BlUSen in Seide und Wolle, Auswahl von 2000 Stück . .

8 . 75 bis 45 m.
S bis HO M.

darunter

GelegeDheitskäüfe

n

Gruppe l | „ Gruppe 2| „ Gruppe 3* ,« n7r Gruppe 4|
repulär jlU

10- 11 M . IJ
regulär H * W

16- 20 M . d
regulär |

U/d
14- 28 M . ( U

regulär III * 6
29- 32 M. | U

Hirt & Sick Nachf
.

Drei Kronen*Sdjokolabe, V* Kilo IHk. 3 . —

SToliWERCK
Cinfge Täfelchen gute reine Schokolade, wahrend
der Herufrardeit genossen, ftärken und er¬
frischen überraschend schnell Körper und Seist.

Gcb. Dame, bestempf. Lehrerin der
neuen Sprachen, sucht noch einige
unge Mädchen aus guter Famil '

zur Teilnahme an einem l . März bcg

englischen Kurs .
Mäßig. Honorar bei durchausgedieg.
erfolgr. Unterricht. Gefl. Anmeldung ,unter Nr. 86644 an die Expeditionder „Bad . Presse " erbeten . 2.1

! Kleidermacherin
empfiehlt sich im AuSnähen .

Offerten unter Nr . 86646 an die
ftv der „Bad. Presse".

Verloren
aing vorige Woche ein Bund meist
kleiner Schlüssel mitcinerTürschlinge .Es wird gebeten , dieselben Wald »
straße 11, Hinterhaus , 1. Stock, ab
geben zu wollen . 86709.2.1

Beteiligung .
Mit 30—40000 Mk. wäre einem

kaufm. oder techn . gcbild. Herrn Ge¬
legenheit geboten, sich per sofort an
gut rentabl. Geschäft zu beteiligen

tille Beteiligung nicht ausgeschlossen.
Gefl. Offerten unter Nr. 3122 an

die Expedition der „Bad. Presse "
. 3 .2

Automobil,
Dietrich Lunerille, 16 — 20 P .S„ be¬
triebssicher, tadellos laufend, ganzn ne Luxuslimnsine, 6 Plätze , elcktr.
Licht, reisefertig , mit allem Zubehör,
wegen Anschaffung eines größeren
Wagens, preiswert

zu verkaufen.
Probefahrten auf Wunsch.
Ansragen befördert Rudolf
os * a , Straßburg i . Els .unter F . St . 4414 . 1472a,5,4

Ijil llilii könn. Herr. u . Dam.alsNeben-" U Oviil erwerb verdien . Näh .kostcnlos,4ärte genügt , durch Erwerbs - Zen¬trale „ Merkur " , Nainr UH . Streng
reell. Glänz. Tankschr. 815 - 12.8

«flstnri wird in liebevolle,« W IRinU remlickePfleg .- ge¬
nommen . Wo ? sagt untr Nr . 86634
die Exped. der „Bad . Prcffe" .

gute Existenz
bietet sich tüchtigen Herren, welche
befähigt sind, den sss » « Si, - Verkanfeines neuen gesetzlich geschützten
65 Pfennig- Artikels in Karlsruhe
wie an allen anderen Orten zu
organisieren . Der Artikel wird vonallen Schichten des Publikums gerne
gekauft, da derselbe jedem Käufer
große Ausgaben - 'spart . Zur Ucbcr-
nahme eines Bezirkes sind nur geringe
kaum nennenswerte Barmittel erfor¬
derlich. Gefl . Offert, unt . Nr . 3176
an d. Expedit , der „ Bad. Presse " erb

Eine gut erhaltene

Dynamomaschine
zu kauf gesucht - Leist. 250—300 Watt

Offerten unter Nr. 66675 an die
Exped der „Bad. Presse " .

Neuer jWfrnpriti
'itiniiiKwii

100 Zentner Tragkraft, sofort billig
zu verkanfeu . 86252.3.8

Näheres Rheinstraße 56 a.

Danksagung.
Für die so üb -raus vielen

Beweise innigster Teilnahme an '
dem schweren Verluste meines |
auf so schreckliche Weise ums !
Leben gekommenen Gatten,^
unseres allgeli . bten Vaters, Bru¬
ders und Onkels

Maurermeister
sowie für die sehr zahlreichen J
Kranzspenden und Beileids- !
bezeigungen , für die Begleitung
zur letzte » Ruhestätte und be- |sonders für die ergreifende , trost¬
reiche Trauerrede des - Herrn !
Prediger Grün sprechen wir
hiermit unseren innigsten Tank
aus . 666971

Karlsruhe , 25 . Fcbr , 1907 .
Die trauernden
Hinterbliebenen.

Zu verkaufen I
12 Monate alter Bernhardiner »
Rüde u. eine 10 Monate alte Wolfs -
Hündin » vrima Stebohren u . Säbel¬
rute. Beide Hunde äußerst wachsam
und treue Begleiter. Offerten gefl.P . Königsbach postlagernd .

mehrere Paar , billig
abziigeben. 86663

Ektlingerstr. 43, 3. Stock.-
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